
kontakt

Herrenhaus des ehemaligen Rittergutes in Niederstrahwalde Foto: Rainer Schmidt 

2 · 2026 Verlag + Anzeigenverwaltung: Gustav Winter GmbH,  
Herrnhut, Gewerbestraße 2, Telefon 035873 4180, Fax  -41888 
(die Verantwortung für Bilder und Texte in Anzeigen und Zuschriften liegt bei den Auftraggebern) 
Abonnementsverwaltung: Stadtamt Herrnhut, 
Löbauer Straße 18, 02747 Herrnhut, Telefon 035873 34910 
Verantwortlich i.S.d.P.: der Bürgermeister oder seine Beauftragten

Amtsblatt der Stadt Herrnhut  
für Berthelsdorf, Großhennersdorf, Herrnhut, 
Rennersdorf, Ruppersdorf und Strahwalde29. 1. / –,80 €

Fällt im Winter viel Schnee 
und bleibt er lange liegen, 
dann gibt’s ein gutes Jahr, 

so hat man stets geschrieben. 
Bauernweisheit
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VERANSTALTUNGSKALENDER 
 
Donnerstag 29.1.2026 Großhennersdorf 13.30 Uhr Seniorensport in der Turnhalle (S. 19) 
 

Herrnhut 16.30 Uhr Bingo-Nachmittag in den Räumlichkeiten der Tages-
pflege am Zinzendorfplatz 16 (K 1-26, S. 10) 

 

Herrnhut 19.00 Uhr Brüdergemeine: Tanzkreis in der »Arche« 
 

Freitag 30.1.2026 Strahwalde 19.09 Uhr Evangelische Jugend Löbau –Zittau: Jugo in der Kirche 
 

Samstag 31.1.2026 Herrnhut Völkerkundemuseum: Tatanua – Restaurierung  
einer Maske, ein Blick hinter die Museumskulissen  
für Kinder (S. 16) 

 

Großhennersdorf 16.30 Uhr Weihnachtsbaumbrennen mit Bastelwerkstatt für 
Lampions und Lampionumzug (K 1-26, S. 12) 

 

Ruppersdorf OFw Ruppersdorf: Weinhachtsbaum-BBQ (S. 21) 
 

Berthelsdorf 20.11 Uhr Berthelsdorfer Karnevalsclub: »Houston, wir feiern – 
wir haben kein Problem!« im Kretscham, 
Einlass 19.00 Uhr (K 23/25 S. 13 Gesamtprogramm) 

 

Mittwoch 4.2.2026 Herrnhut 18.00 Uhr Brüdergemeine: Oratorium »Bonhoeffer – ein Leben« 
Donnerstag 5.2.2026 Herrnhut 18.00 Uhr Brüdergemeine: Oratorium »Bonhoeffer – ein Leben« 

jeweils im Kirchensaal (S. 12) 
 

Samstag 7.2.2026 Großhennersdorf 14.30 Uhr GKC: Kinderfasching im Begegnungszentrum (S. 17) 
 

Herrnhut 14.00 Uhr Völkerkundemuseum: Land in Sicht! Das Leben der 
Entdecker an Bord – von geheimen Aufträgen und 
Sauerkraut, Ausstellungsgespräch und Spiel mit  
Kindern und Eltern (S. 16) 

 

Berthelsdorf 20.11 Uhr Berthelsdorfer Karnevalsclub: »Schwerelos und spitz 
wie ’ne Rakete« im Kretscham 

 

Sonntag 8.2.2026 Berthelsdorf 14.00 Uhr Berthelsdorfer Karnevalsclub: Seniorenkarneval 
»Von der Milchstraße direkt zur Sahnetorte« 
mit der Blaskapelle der FFw Barthelsdorf 
Einlass: 13.00 Uhr 

 

Herrnhut 14.00 Uhr Herrnhuter Seniorenverein: besucht den  
Seniorenkarneval in Berthelsdorf (S.  20) 

 

Mittwoch 11.2.2026 Herrnhut 14.30 Uhr Seniorenverein Herrnhut e. V.: Nachmittag  
mit Programm der Kita »Schwalbennest«  
im Veranstaltungsraum des ASB (S. 20) 

 

Rennersdorf 15.00 Uhr Seniorenverein Rennersdorf: Mitgliederversammlung 
in der Pließnitzschänke (S. 20) 

 

Donnerstag 12.2.2026 Großhennersdorf 13.30 Uhr Seniorensport in der Turnhalle (S. 19) 
 

Herrnhut 19.00 Uhr Literaturkreis in der Comeniusbuchhandlung (S. 13) 
 

Samstag 14.2.2026 Berthelsdorf 14.30 Uhr Berthelsdorfer Karnevalsclub: Kinder- und Eltern- 
karneval »Der Mann im Mond, der lädt uns ein,  
zum Faschingsspaß bei Sternenschein« 

 

 Berthelsdorf 20.11 Uhr Berthelsdorfer Karnevalsclub: Auskehrball »Kosmos, 
Chaos, Feierlaune – wir drehen an der Weltraum-
schraube« im Kretscham

Der nächste »kontakt« 
erscheint am 12.2. 2026 mittags 
Redaktionsschluss: Fr., 6. 2. – 13.00 Uhr

Manuskripte für den »kontakt« per Mail an 

kontakt@gustavwinter.de
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Einladung »Jahrestreffen der Vereine 2026« 
Vertreter unserer Vereine oder vereinsähnlicher Zusammen-
schlüsse sind ganz herzlich zu unserem traditionellen Jahrestref-
fen der Vereine eingeladen! Das Treffen wird am 24.2.2026, um 
19.00 Uhr im Feuerwehrheim Herrnhut stattfinden. 
 

Folgender Ablauf ist für das Treffen vorgesehen: 
– Eröffnung, Begrüßung 
– Auszeichnung »Ehrenamtspreis der Stadt Herrnhut« 
– Vereinsvorstellung 
– Zusammenstellung eines Jahreskalenders 2025 
– Sonstiges 
Eine Rückmeldung ist nicht notwendig.  

W. Riecke, Bürgermeister 
 
 

Einladung zur 17. öffentlichen Stadtratssitzung 
am Donnerstag, dem 5. Februar 2026, 19.30 Uhr  
im Feuerwehrheim Herrnhut 
 

Tagesordnung: 
 1. Eröffnung, Begrüßung, Feststellung der ordnungsgemäßen 

Einladung, der Anwesenheit und Beschlussfähigkeit 
 2. Protokollkontrolle 
 3. Beschlussfassung zur Aufhebung des Beschlusses zur 

»Zweckvereinbarung Radweg Herrnhuter Bahn« und zum 
Erhalt der Bahnstrecke Niedercunnersdorf –Herrnhut –
Oberoderwitz 

 4. Bestätigung bzw. Beschluss der Gebührenordnung für die 
Kindereinrichtung in der Stadt Herrnhut ab 1.3.2026  

 5. Bauleitplanung 
 5.1 Beschluss Durchführungsvertrag zum vorhabenbezogenen 

Bebauungsplan »Photovoltaikanlage Kiessandtagebau 
Ruppersdorf« 

 5.2 Beschluss Durchführungsvertrag zum vorhabenbezogenen 
Bebauungsplan »Parkplatz Ruppersdorfer Straße« – 1. Än-
derung 

 6. Entscheidung über die Ausführung eines Bauvorhabens 
(Bau- und Finanzierungsbeschluss): 
Erweiterung und energetische Sanierung der Straßenbe-
leuchtung im OT Großhennersdorf 

 7. Beratung und Beschlussfassung zur Nutzung »Volkshaus 
Strahwalde« durch die SG Strahwalde 

 8. Beschlussfassung über Annahme und Verwendung von 
Spenden  

 8.1 Annahme und Verwendung von Sammelspenden 
 8.2 Annahme und Verwendung von Einzelspenden 
 9. Bürgerfragestunde 
10.    Verschiedenes, Informationen, Anregungen und Hinweise 
 
– anschließend geschlossener Sitzungsteil – 
 

Änderungen und Ergänzungen vorbehalten! 
 
Herrnhut, den 23.1.2026 W. Riecke, Bürgermeister 

Amtliche Nachrichten

                                      Einwohner        Zuzüge    Wegzüge    Geburten   Sterbefälle    Einwohner      Einwohner    Entwicklung 
                                      am                                                                                               am                  31.12.2025   2024 
                                      1.1.2025                                                                                      31.12.2025     Anteil            Zunahme/ 
                                                                                                                                                                      Gesamt          Abnahme 
 

Herrnhut                              1246            104              80                6               38                  1238              21,4 %          – 0,6 % 

Ruppersdorf                        1046              44              44               8               11                  1043             18,0 %          – 0,3 % 

davon  Ruppersdorf               807                                                                                              810             14,0 %             0,4 % 

           Schwan                        82                                                                                                77               1,3 %          – 6,1 % 

           Ninive                         157                                                                                              156               2,7 %          – 0,6 % 

Strahwalde                            789              35              34               7                  5                    792             13,7 %             0,4 % 

davon  Strahwalde                 763                                                                                              770             13,3 %             0,9 % 

           Friedensthal                  26                                                                                                22                0,4 %           – 15 % 

Großhennersdorf                 1332               41              41               3                12                 1323             22,8 %          – 0,7 % 

davon  Großhennersd.          1106                                                                                            1097             18,9 %          – 0,8 % 

           Neundorf                    157                                                                                              155               2,7 %          – 1,0 % 

           Schönbrunn                 31                                                                                                32                0,6 %             3,2 % 

           Heuscheune                 16                                                                                                16               0,3 %             0,0 % 

           Euldorf                          22                                                                                                23               0,4 %             4,5 % 

Berthelsdorf                          918              38              34               5               17                   910             15,7 %          – 0,9 % 

Rennersdorf                          492              14              16               4                  7                    487               8,4 %          – 1,0 % 

Gesamt                                5823            276            249             33               90                  5793            100,0 %          – 0,5 %

Einwohnerstatistik 2025
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Öffentliche Bekanntgabe 
Feststellung Jahresabschluss 2023 der Stadt 
Herrnhut 
Mit Beschluss Nr. 115/01/2026 des Stadtrates Herrnhut am 8. Ja-
nuar 2026 wurde nach Durchführung der örtlichen Prüfung der 
Jahresabschluss der Stadt Herrnhut zum 31. Dezember 2023 fest-
gestellt. 
Gemäß § 88 c Abs. 2 der Sächsischen Gemeindeordnung (Sächs-
GemO) vom 9. März 2018 wird der Beschluss über die Feststel-
lung zusammen mit dem Jahresabschluss 2023 bekannt gegeben: 
 
Beschluss Nr. 115/01/2026 
Der Stadtrat der Stadt Herrnhut stellt auf der Grundlage der Ge-
meindeordnung für den Freistaat Sachsen § 88 c Abs. 2 den Jah-
resabschluss für das Haushaltsjahr 2023, der aus der Ergebnis- 
und der Finanzrechnung sowie der Vermögensrechnung (Bilanz) 
besteht, wie folgt fest: 
 

 
Feststellungsbeschluss 
 
1. ERGEBNISRECHNUNG 
1.1 Summe der ordentlichen Erträge 11.814.880,05 € 
1.2 Summe der ordentlichen  

Aufwendungen – 12.300.382,11 € 
1.3 Ordentliches Ergebnis  

(Saldo aus 1.1 und 1.2) – 485.502,06 € 
1.4 Außerordentliche Erträge 18.612,98 € 
1.5 Außerordentliche Aufwendungen – 1.965,56 € 
1.6 Sonderergebnis (Saldo aus 1.4 und 1.5) 16.647,42 € 
1.7 Gesamtergebnis  

(Summe aus 1.3 und 1.6) – 468.854,64 € 
 
2. FINANZRECHNUNG 
2.1 Summe der Einzahlungen aus laufender  

Verwaltungstätigkeit 10.597.261,00 € 
2.2 Summe der Auszahlungen aus  

laufender Verwaltungstätigkeit – 9.993.477,51 € 
2.3 Zahlungsmittelüberschuss / -bedarf  

der Ergebnisrechnung 
(Saldo aus 2.1 und 2.2) 603.783,49 € 

2.4 Summe der Einzahlungen aus  
Investitionstätigkeit 2.719.536,88 € 

2.5 Summe der Auszahlungen aus 
Investitionstätigkeit – 2.529.066,77 € 

2.6 Zahlungsmittelüberschuss / -bedarf  
aus Investitionstätigkeit 
(Saldo aus 2.4 und 2.5) 190.470,11 € 

2.7 Zahlungsmittelüberschuss / -bedarf   
(Saldo aus 2.3 und 2.6) 794.253,60 € 

2.8 Summe der Einzahlungen aus  
Finanzierungstätigkeit 0,00 € 

2.9 Summe der Auszahlungen aus  
Finanzierungstätigkeit – 192.600,42 € 

2.10 Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf  
aus Finanzierungstätigkeit 
(Saldo aus 2.8 und 2.9) – 192.600,42 € 

2.11 Änderung des Zahlungsmittelbestandes 
zum Ende des Haushaltjahres 
(Saldo aus 2.7 und 2.10) 601.653,18 € 

2.12 Zahlungsmittelüberschuss / -bedarf  
aus haushaltsunwirksamen  
Einzahlungen und Auszahlungen – 3.078,39 € 

2.13 Anfangsbestand an Zahlungsmitteln 2.848.028,82 € 
2.14 Veränderung des Bestandes  

an Zahlungsmitteln 
(Saldo aus 2.11 und 2.12) 598.574,79 €

2.15 Endbestand an Zahlungsmitteln 
am Ende des Haushaltjahres 
(Saldo aus 2.13 und 2.14) 3.446.603,61 € 

 
3. VERMÖGENSRECHNUNG (BILANZ) 
3.1 Immaterielle Vermögensgegenstände 42.641,80 € 
3.2 Sachanlagevermögen 47.067.881,12 € 
3.3 Finanzanlagevermögen 2.506.263,48 € 
3.4 Umlaufvermögen 3.949.362,11 € 
3.5 Aktive Rechnungsabgrenzungsposten 8.846,01 € 
3,6 Nicht durch Kapitalposition  

gedeckter Fehlbetrag 0,00 € 
3.7 Gesamtbetrag auf der Aktivseite  

(Summe aus 3.1 bis 3.7) 53.574.994,52 € 
3.8 Basiskapital 20.570.736,57 € 
3.9 Rücklagen 3.593.230,13 € 
3.10 Fehlbeträge 0,00 € 
3.11 Sonderposten 27.461.230,45 € 
3.12 Rückstellungen 297.423,26 € 
3.13 Verbindlichkeiten 1.587.088,34 € 
3.14 Passive Rechnungsabgrenzungsposten 65.285,77 € 

Gesamtbetrag auf der Passivseite  
(Summe aus 3.8 bis 3.14) 53.574.994,52 € 

 
Verwendung ordentliches Ergebnis und Sonderergebnis 
Da das Sonderergebnis positiv ist, wird bei der Verrechnung das 
Gesamtergebnis und nicht das ordentliche Ergebnis herangezogen.  
 

Fehlbetrag ordentliches Ergebnis – 485.502,06 € 
Überschuss aus Sonderrücklage 16.647,42 € 
Fehlbetrag Gesamtergebnis: – 468.854,64 € 
 

Abschreibungen auf Alt-Vermögen 897.044,75 € 
abzgl. Fehlbetrag Gesamtergebnis – 468.854,64 € 
Mögliche Zuführung an Rücklagen: 428.190,11 € 
 

1 Überschuss des ordentlichen Ergebnisses,  
der in die Rücklage aus Überschüssen des  
ordentlichen Ergebnisses eingestellt wird 897.044,75 € 
darunter: Zuführung zur Rücklage aus  
Überschüssen des ordentlichen Ergebnisses 
aus Verrechnungen gemäß § 72 Absatz 3  
Satz 3 SächsGemO 897.044,75 € 

 

2 Überschuss des Sonderergebnisses,  
der in die Rücklage aus Überschüssen  
des Sonderergebnisses eingestellt wird 16.647,42 € 
darunter: Zuführung zur Rücklage aus  
Überschüssen des Sonderergebnisses aus  
Verrechnungen gemäß § 72 Absatz 3  
Satz 3 SächsGemO 0,00 € 

 

3 Fehlbetrag des Gesamtergebnisses, der mit  
der Rücklage aus Überschüssen des  
ordentlichen Ergebnisses verrechnet wird 390.314,92 € 

 

4 Fehlbetrag des Gesamtergebnisses, der mit  
der Rücklage aus Überschüssen des  
Sonderergebnisses verrechnet wird 95.187,14 € 

 

5 Fehlbetrag des ordentlichen Ergebnisses,  
der auf die Folgejahre vorzutragen ist 0,00 € 

 

6 Fehlbetrag des Sonderergebnisses,  
der auf Folgejahre vorzutragen ist 0,00 € 

 
Stand der Rücklagen zum 31.12.2023 
Rücklagen des ordentlichen Ergebnisses 

Stand zum 31.12.2022 3.086.500,30 €  
Zugang / Abgang 506.729,83 €  
Stand zum 31.12.2023 3.593.230,13 €  



darunter: Betrag der Rücklage aus Verrechnung 
        Alt-Abschreibungen mit Basiskapital  
        (§ 72 Abs. 2 S. 3 SächsGemO) 

Stand zum 31.12.2022 3.086.500,30 €  
Zugang / Abgang 506.729,83 €  
Stand zum 31.12.2023 3.593.230,13 €  

 

Rücklagen aus Überschüssen des Sonderergebnisses 
Stand zum 31.12.2022 78.539,72 € 
Zugang / Abgang – 78.539,72 € 
Stand zum 31.12.2023 0,00 €  

 

Rücklage aus nicht ertragswirksam  
aufzulösenden Zuwendungen 

Stand zum 31.12.2022 0,00 €  
Zugang / Abgang 0,00 €  
Stand zum 31.12.2023 0,00 €  

 

zweckgebundene und sonstige Rücklagen 
Stand zum 31.12.2022 0,00 €  
Zugang / Abgang 0,00 €  
Stand zum 31.12.2023 0,00 €  

 

Gesamtsumme 
Stand zum 31.12.2022 3.165.040,02 € 
Zugang / Abgang 428.190,11 € 
Stand zum 31.12.2023 3.593.230,13 € 

 

Der Bestand der Rücklage des ordentlichen Ergebnisses aus Ver-
rechnungen beträgt demnach 3.593.230,13 € (siehe Bilanzposi-
tion 1 b) aa) auf der Passivseite). 
 
Entwicklung Basiskapital 
Basiskapital zum 31.12.2022: 21.405.854,37 €  
Basiskapital zum 31.12.2022  
aus Abwasseranschlussbeiträgen: 61.926,95 €  
Basiskapital zum 31.12.2022 gesamt: 21.467.781,32 €  
 

Basiskapital zum 31.12.2023: 20.508.809,62 €  
Basiskapital zum 31.12.2023  
aus Abwasseranschlussbeiträgen: 61.926,95 €  
Basiskapital zum 31.12.2023 gesamt: 20.570.736,57 €  
 

darunter Betrag Basiskapital, der gem. § 72 Abs. 3 S. 4 Sächs-
GemO nicht zur Verrechnung herangezogen werden darf: 

8.658.720,64 €  
 

Die Höhe der Alt-Abschreibungen auf das zum 31. Dezember 
2017 festgestellte Anlagevermögen belief sich 2023 auf 
897.044,75 €. Gemäß § 72 Abs. 3 S. 3 SächsGemO wurde dieser 
Betrag in voller Höhe mit dem Basiskapital (ohne den Abwasser-
bereich) wie folgt verrechnet:  
 

Basiskapital zum 31.12.2022: 21.467.781,32 € 
abzüglich Fehlbetrag aus der Verrechnung 
des Gesamtergebnisses: – 897.044,75 € 
Basiskapital zum 31.12.2023: 20.570.736,57 € 
 
 

Beschluss Nr. 115/01/2026 
Der Stadtrat der Stadt Herrnhut stellt auf der Grundlage der Ge-
meindeordnung für den Freistaat Sachsen § 88 c Abs. 2 den Jah-
resabschluss für das Haushaltsjahr 2023, der aus der Ergebnis- 
und der Finanzrechnung sowie der Vermögensrechnung (Bilanz) 
besteht fest. Der Jahresfehlbetrag des Haushaltjahres 2023 in 
Höhe von 468.854,64 € wird mit der Rücklage aus Überschüssen 
des Sonderergebnisses verrechnet. 
 
Abstimmungsergebnis: 
Stimmberechtigte Stadtratsmitglieder: 15 + 1 
Anwesende Stadtratsmitglieder: 12 + 1 
ausgeschlossen n. SächsGemO § 20/§ 39: 0 
Teilnehmer an Abstimmung: 13 
Ergebnis: Ja: 12, Nein: 0, Enthaltungen: 1  

Hinweis 
Der Jahresabschluss für das Haushaltsjahr 2023 mit Rechen-
schaftsbericht und Anhang liegt zur Einsichtnahme  

vom 2.2.2026 bis 12.2.2026 
im Stadtamt in Herrnhut, Löbauer Straße 18, Kämmerei, Zim- 
mer 5, während der Dienstzeiten öffentlich aus. Die Ergebnis-, 
Finanz- und Vermögensrechnung sind hier einsehbar. 
 

gez. W. Riecke, Bürgermeister 
 
 
Öffentliche Auslegung des Entwurfs  
der kommunalen Wärmeplanung  
für die Stadt Herrnhut und ihre Ortsteile 
Mit der kommunalen Wärmeplanung setzt die Stadt Herrnhut ei-
nen wichtigen ersten Meilenstein auf dem Weg zu einer klima-
freundlichen Zukunft. Die Planung skizziert erste Möglichkei-
ten, wie die Wärmeversorgung der Stadt Herrnhut und ihrer Orts-
teile langfristig nachhaltiger ausgerichtet werden kann. Seit 
März 2025 wird sie gemeinsam mit SachsenEnergie und unter 
Einbindung lokaler Akteure erarbeitet. Der vorliegende Entwurf 
bündelt die erhobenen Daten, deren Auswertung sowie ein Ziel-
szenario inklusive konkreter Maßnahmen. 
Der Entwurf der Kommunalen Wärmeplanung der Stadt Herrn-
hut liegt vom  

21. Januar bis 20. Februar 2026 
im Rathaus der Stadt Herrnhut,  Löbauer Str. 18, 02747 Herrnhut, 
öffentlich aus.  
Während der Auslegungsfrist können bei der Stadt Herrnhut von 
jedermann Bedenken und Anregungen schriftlich (Stadtamt 
Herrnhut, Löbauer Straße 18, 02747 Herrnhut), per E-Mail 
(stadtamt@herrnhut.de) oder zur Niederschrift vorgetragen wer-
den. Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können un-
berücksichtigt bleiben, sofern die Stadt deren Inhalte nicht kann-
te und nicht hätte kennen müssen und deren Inhalt für die Recht-
mäßigkeit des kommunalen Wärmeplanes nicht von Bedeutung 
ist.  
Zusätzlich sind die Unterlagen auf der Internetseite der Stadt 
Herrnhut unter https://www.herrnhut.de/ sowie im Zentralen 
Landesportal Sachsen unter https://www.buergerbeteiligung. 
sachsen.de/ mit der Möglichkeit der Abgabe einer Stellungnah-
me einsehbar. 
 

Wie geht es weiter?  
Nach der Auslegung werden die eingegangenen Hinweise ausge-
wertet und in die finale Fassung eingearbeitet. 
 

Nationale Klimaschutzinitiative 
Mit der nationalen Klimaschutzinitiative initiiert und fördert die 
Bundesregierung seit 2008 zahlreiche Projekte, die einen Beitrag 
zur Senkung der Treibhausgasemissionen leisten. Ihre Program-
me und Projekte decken ein breites Spektrum an Klimaschutz -
aktivitäten ab: Von der Entwicklung langfristiger Strategien bis 
hin zu konkreten Hilfestellungen und investiven Fördermaßnah-
men. Diese Vielfalt ist Garant für gute Ideen. Die Nationale Kli-
maschutzinitiative trägt zu einer Verankerung des Klimaschutzes 
vor Ort bei. Von ihr profitieren Verbraucherinnen und Verbrau-
cher ebenso wie Unternehmen, Kommunen oder Bildungsein-
richtungen. 
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Stellenausschreibung 

»Sachbearbeiter Gebäudemanagement« 
 
Im Amt für Bau und Abwasser der Stadt Herrnhut ist zum 1.5.2026 die Stelle  
 

einer Sachbearbeiterin / eines Sachbearbeiters Gebäudemanagement 
 

unbefristet zu besetzen. 
 
Das Aufgabengebiet umfasst im Wesentlichen: 
• Vermietung und Verpachtung städtischer Objekte nebst Betriebs- und Nebenkostenabrechnung sowie Auswertung von 

Verbrauchsdaten 
• Energiemanagement 
• Überwachung wiederkehrender Prüftermine und Mängelmanagement aller städtischen Objekte  

inkl. technischer Anlagen und Spielplätze 
• Vertrags- und Versicherungsangelegenheiten im Gebäudemanagement   
• Bedarfsermittlung und Beschaffung von Verbrauchsgütern  
• Bedarfsermittlung und Überwachung von Reinigungsleistungen 
• Instandsetzungs- / Instandhaltungsplanung 
• Ermittlung von Haushaltsmittelbedarfen, Budgetüberwachung, Budgetbewirtschaftung 
• Unterstützung der Amtsleitung bei sonstigen Aufgaben 
 
Anforderungen: 
• erfolgreich abgeschlossene Ausbildung als Verwaltungsfachangestellte/r bzw. vergleichbare Berufsausbildung  

(z. B. Immobilienkauffrau/Immobilienkaufmann, Bankkauffrau / Bankkaufmann, Gebäudetechniker/in)  
• wünschenswert sind Berufserfahrung und nachweisbare Kenntnisse im Bereich Gebäudemanagement 
• Bereitschaft zur regelmäßigen Weiterbildung und eigenständigen Überwachung gesetzlicher und technischer Vorgaben, 

Normen und Regelwerken 
• sicherer Umgang mit IT-Technik, insbesondere Word und Excel 
• strukturierte, zuverlässige, selbstständige und flexible Arbeitsweise 
• Fähigkeit zur zielgerichteten und kompetenten Kommunikation mit verschiedenen Ebenen 
 
Bitte geben Sie bei der Bewerbung Ihren frühestmöglichen Tätigkeitsbeginn an. 
 
Die Anstellung erfolgt in Vollzeit. Die Vergütung richtet sich nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst (EG 6 TVöD). 
 
Schwerbehinderte Menschen werden bei gleicher Eignung mit Vorrang berücksichtigt (ein entsprechender Nachweis ist 
den Bewerbungsunterlagen beizulegen).  
 
Ihre vollständigen und aussagefähigen Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte bis spätestens 2. Februar 2026 
bevorzugt per E-Mail an: sandra.bittner@herrnhut.de 
oder an folgende Anschrift: Stadtamt Herrnhut, Personalamt, Löbauer Straße 18, 02747 Herrnhut 
 
Eingangsbestätigungen und Zwischeninformationen werden nicht erteilt.  
Unvollständige bzw. verspätet eingereichte Bewerbungsunterlagen werden nicht berücksichtigt.  
Bitte haben Sie Verständnis, dass Kosten, die im Laufe des Auswahlverfahrens entstehen, nicht erstattet werden können.  
 
Hinweise zum Datenschutz: 
Wir weisen auf § 11 Abs. 1 des Sächsischen Datenschutzdurchführungsgesetzes hin, wonach wir zur Verarbeitung Ihrer 
persönlichen Daten bis zum Abschluss des Bewerbungsverfahrens berechtigt sind. Sie können jederzeit Auskunft über Sie 
betreffende Verarbeitungsvorgänge personenbezogener Daten, die Berichtigung unrichtiger personenbezogener Daten, die 
Löschung von personenbezogenen Daten oder die Einschränkung der Datenverarbeitung verlangen sowie der Verarbeitung 
personenbezogener Daten widersprechen. Wenn Sie der Ansicht sind, dass die Verarbeitung der Sie betreffenden perso-
nenbezogenen Daten nicht rechtmäßig erfolgt, können Sie sich mit Beschwerden an den Sächsischen Datenschutzbeauf-
tragten (saechsdsb@sit.sachsen.de) oder an den Datenschutzbeauftragten der Stadt Herrnhut wenden.

STADT 
HERRNHUT
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Stellenausschreibung   

der Stadt Herrnhut 
 

 
»Erziehung ist Liebe und Vorbild.«    Fröbel 
 
 
Für die Kindertagesstätte »Krümelkiste« in Berthelsdorf suchen wir für die Dauer der Abwesenheit  
der Stelleninhaberin (voraussichtlich November 2027) 
 

einen Erzieher (m / w / d) 
 

zum nächst möglichen Zeitpunkt. 
Unsere Kindereinrichtung arbeitet nach dem Situationsansatz mit Anteilen der Pädagogik von Fröbel 
und Montessori nach teiloffenem Konzept, welches auf Anfrage gern eingesehen werden kann. 
 
Folgende Voraussetzungen erfüllen Sie: 
• Abschluss als „staatlich anerkannte/r Erzieher/in“ bzw. Abschluss lt. Sächsischer  
 Qualifikations- und Fortbildungsverordnung pädagogischer Fachkräfte (Stand 12/2020)  
• Einsatzfähigkeit in allen Altersgruppen (Krippe, Kindergarten, Hort) 
• selbstständiges Arbeiten nach konzeptionellen Richtlinien des Sächsischen Bildungsplanes 
• Bereitschaft zu flexibler bedarfsorientierter Arbeitszeit zwischen 6.00 und 16.30 Uhr 
• Teamfähigkeit und freundliches Auftreten 
 
Wir bieten:  
• eine Stelle mit einer wöchentlichen Arbeitszeit von 30 Stunden mit der Option einer bedarfsorien-

tierten Stunden erweiterung 
• attraktive Vergütung nach TVöD-SuE im Tarifbereich Ost, Jahressonderzahlung, Leistungsentgelt 
 
Ihre vollständigen und aussagefähigen Bewerbungsunterlagen richten Sie bitte bis 1. Februar 2026,  
bevorzugt per E-Mail, an: sandra.bittner@herrnhut 
oder an folgende Anschrift: Stadtamt Herrnhut, Personalamt, Löbauer Straße 18, 02747 Herrnhut 
 
und geben Sie bitte Ihren frühestmöglichen Tätigkeitsbeginn an.  
 
Schwerbehinderte oder ihnen gleichgestellte Bewerber werden bei gleicher Eignung, Leistung und Be-
fähigung bevorzugt berücksichtigt (entsprechender Nachweis der Schwerbehinderung oder Gleichstel-
lung ist beizufügen).  
 
Ihre Ansprechpartnerin: Frau Neumann, Tel.: 035873 34932  
 
Unvollständige bzw. verspätet eingereichte Bewerbungsunterlagen werden nicht berücksichtigt.  
Kosten, die im Bewerbungs- und Auswahlverfahren entstehen, werden nicht erstattet.  
 
Hinweise zum Datenschutz: 
Wir weisen auf § 11 Abs. 1 des Sächsischen Datenschutzdurchführunggesetzes hin, wonach wir zur Verarbeitung Ihrer 
persönlichen Daten bis zum Abschluss des Bewerbungsverfahrens berechtigt sind. Sie können jederzeit Auskunft über 
Sie betreffende Verarbeitungsvorgänge personenbezogener Daten, die Berichtigung unrichtiger personenbezogener Da-
ten, die Löschung von personenbezogenen Daten oder die Einschränkung der Datenverarbeitung verlangen sowie der 
Verarbeitung personenbezogener Daten widersprechen. Wenn Sie der Ansicht sind, dass die Verarbeitung der Sie betref-
fenden personenbezogenen Daten nicht rechtmäßig erfolgt, können Sie sich mit Beschwerden an den Sächsischen Da-
tenschutzbeauftragten (saechsdsb@sit.sachsen.de) oder an den Datenschutzbeauftragten der Stadt Herrnhut wenden.

STADT 
HERRNHUT
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Hinweis vom Gewerbeamt 
Wer aus besonderem Anlass nur vorübergehend ein Gaststätten-
gewerbe mit Alkoholausschank betreiben will, hat dies beim Ge-
werbeamt der Gemeinde rechtzeitig, mindestens jedoch zwei bis 
drei Wochen vor der geplanten Veranstaltung, anzuzeigen.  
Eine gaststättenrechtliche Gestattung nach § 2 des Sächsischen 
Gaststättengesetzes (SächsGastG) benötigen Sie als Veranstalter, 
Verein oder Gewerbetreibender bei öffentlichen oder gemein-
schaftlichen Veranstaltungen, wie zum Beispiel Stadtfesten, Ver-
einsfesten, Weihnachtsmärkten oder Musikveranstaltungen (im-
mer dann, wenn Speisen; alkoholfreie sowie alkoholische Ge-
tränke ausgegeben werden). 
Nicht anzeigepflichtig ist, wer bereits ein bestehendes Gaststät-
tengewerbe betreibt oder wer für das anzuzeigende Gewerbe eine 
Reisegewerbekarte besitzt. In dieser müssen die Tätigkeiten auf-
geführt sein, welche während des vorübergehenden Gaststätten-
betriebes ausgeführt werden. Auf Verlangen sind der Behörde die 
Gewerbeanmeldung bzw. die Reisegewerbekarte vorzulegen. 
Bitte vereinbaren Sie für die Anzeige beim Gewerbeamt im Vor-
ab einen Termin unter Telefon 035873 34924. 
 
 
 
Öffentliche Bekanntgabe 
Auf der Grundlage der Gemeindeordnung für den Freistaat Sach-
sen (SächsGemO) § 99 Abs. 4 wird ortsüblich bekanntgegeben, 
dass der Beteiligungsbericht für das Geschäftsjahr 2024 der Stadt 
Herrnhut im Stadtamt Herrnhut, Rathaus, Löbauer Straße 18, in 
der Kämmerei (2. OG, Zimmer 5), ab dem 2.2.2026 zur Ein-
sichtnahme bereitgehalten wird. 
 

Herrnhut, den 13.1.2026 gez. W. Riecke, Bürgermeister 
 
 
 
PROJEKTAUFRUF 
LEADER-Förderung in der Region »Kottmar« 
6.  Aufruf für die LEADER-Förderperiode 2023 – 2027 
startet am 19. Januar 2026 
Ab dem 19.1.2026 können beim Regionalmanagement der Regi-
on »Kottmar« wieder Vorhaben im Rahmen der LEADER-För-
derung eingereicht werden.  
Antragsberechtigt sind je nach Maßnahme private Antragsteller, 
Kommunen, Unternehmen und Vereine.  
Die Vorhaben sollen im Jahr 2026 begonnen werden. 
 

Aufgerufen werden folgende Bereiche: 
• Grundversorgung und Lebensqualität  
• Wirtschaft und Arbeit 
• Tourismus und Naherholung 
• Bilden 
• Wohnen 
• Natur und Umwelt 
 

Einreichungsfrist: bis spätestens 6.3.2026  
per Mail an rm-kottmar@steg.de 
 

Die abschließende Vorhabenauswahl durch das Entscheidungs-
gremium erfolgt am 14.4.2026. 
 

Für die Projekte, die eine Förderempfehlung des Koordinie-
rungskreises des »Verein zur ländlichen Entwicklung in der Re-
gion Kottmar e.V.« erhalten, muss bis zum 9.7.2026 der endgül-
tige Förderantrag digital beim Landratsamt Görlitz eingereicht 
werden. 
Eine vorherige Beratung beim Regionalmanagement ist unbe-
dingt erforderlich. Die Beratungen finden ausschließlich nach 
vorheriger Terminvereinbarung im Stadtamt Herrnhut, Lö-
bauer Straße 18, in 02747 Herrnhut, statt. 

Ein Vor-Ort-Termin kann ebenfalls vereinbart werden. 
Alle Einzelheiten zum Aufruf, zum Budget und zu den Förder-
anträgen finden Sie ab dem 19.1.2026 unter:  
https://www.region-kottmar.de  
 

Regionalmanagement Kottmar 
die STEG Stadtentwicklung GmbH 
Tel.: 035873 34936,  
E-Mail: rm-kottmar@steg.de 
 

 

 
 
 
Schadstoffmobil I. Quartal 2026 
Zur Abgabe von gefährlichen Abfällen ist viermal im Jahr das 
Schadstoffmobil in den Ortschaften des Landkreises unterwegs. 
Die Sammlung erfolgt im ehemaligen Landkreis Löbau-Zittau 
und der Stadt Görlitz durch die Veolia Umweltservice Ost GmbH 
& Co. KG. Zudem besteht die Möglichkeit zur Selbstanlieferung 
auf dem Wertstoffhof in Niesky (Am langen Haag) und in Weiß-
wasser / O.L. (Muskauer Straße 134). 
 

Die Termine entnehmen Sie bitte den jeweiligen Ortsteil-
nachrichten.  
 

Schadstoffe sind gefährliche Abfälle, welche unbedingt geson-
dert entsorgt werden müssen.  Schadstoffe können luft- oder was-
sergefährdend, giftig, geruchsbelästigend, explosiv, brennbar 
oder Erreger übertragbarer Krankheiten sein. Aufgrund ihrer Ei-
genschaften sind Schadstoffe besonders überwachungsbedürfti-
ge Abfälle und getrennt vom Hausmüll zu entsorgen. 
Es werden haushaltsübliche Mengen bis 20 Liter bzw. 20 Kilo-
gramm pro Jahr je Abfallbesitzer/in oder -erzeuger/in, bezogen 
auf Restabfallbehälter und Jahr gebührenfrei am Schadstoffmo-
bil angenommen. Schadstoffe sind möglichst im Originalbehäl-
ter dicht verschlossen und direkt beim Annahmepersonal abzu-
geben. Die Substanzen dürfen vorab nicht vermengt werden. Be-
triebe und Gewerbetreibende dürfen ebenfalls Schadstoffe am 
Schadstoffmobil abgegeben, wenn Sie mindestens einen Restab-
fallbehälter angemeldet haben. Bei größeren Volumen fragen Sie 
bitte an den Annahmestellen nach. Ein vorheriges Abstellen ist 
strengstens untersagt. 
 

Was wird am Schadstoffmobil angenommen? 
Abbeizmittel, Abflussreiniger, Altmedikamente, Altöl, Autopfle-
gemittel, Batterien, Beizen, Brems- und Kühlflüssigkeit, Desin-
fektionsmittel, Energiesparlampen, Farben und Lacke (flüssig), 
Fette, Fleckenentferner, Fotochemikalien, Harze, Holz- und 
Pflanzenschutzmittel, Kitte, Klebstoffe, Knopfzellen, Kosmeti-
ka, Kraftstoffe, Laugen, Leuchtstoffröhren, Lösungsmittel, Me-
tall- und Silberschutzmittel, Mottenschutzmittel, ölhaltige Ab-
fälle, Pflanzen- und Schädlingsbekämpfungsmittel, Polituren, 
Putz- und Reinigungsmitteln, Quecksilberthermometer, Reiniger 
aller Art, Rostschutzmittel, Säuren, Schädlingsbekämpfungsmit-
tel, Spraydosen mit schädlichen Resten, Starterbatterien, Teer, 
Verdünner, Wachse, Waschbenzin und Weichspüler. 
 

Was wird nicht am Schadstoffmobil angenommen? 
Altreifen, Dachpappe, Druckgasflaschen, Feuerwerkskörper, 
medizinische und infektiöse Abfälle, Kühlschränke, Munition, 
Sprengstoff, Zement, Farben und Lacke (eingetrocknet – Rest-
abfallbehälter). 
 

Hinweis!  
Die meisten problematischen Stoffe und Verpackungen können 
dort, wo sie erworben wurden, auch wieder abgegeben werden. 
 

Sekretariat Stadtamt Herrnhut  
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BERATUNGSBUS: FÜR SIE UNTERWEGS 

Unabhängig. Kompetent. Sachsenweit. 

 Rechnungen, Verträgen & Co.  Fragen aus der digitalen Welt 

 Finanzen und Versicherungen  Reise und Freizeit 

 Energieverträgen und Energiesparen  Lebensmittel und Ernährung 
 

Ob im Vogtland, im Landkreis Meißen oder in der Oberlausitz: Unsere Fachberater*innen sind auf Tour 
und regelmäßig in ganz Sachsen vor Ort. Der rote Beratungsbus gibt allen Ratsuchenden die Möglichkeit, 
Hilfe in den Bereichen Recht, Finanzen, Energie und Digitales oder Ernährung zu bekommen. Der 
Beratungsbus ist die Ergänzung zu den sachsenweit 13 Beratungsstellen der Verbraucherzentrale Sachsen 
und verkürzt die Wege für alle, die nicht in größeren Gemeinden wohnen. 

 

 

 

 

WIR KOMMEN AUCH ZU IHNEN 

Wir planen auch einen regelmäßigen Stopp auf Ihren Marktplatz, am Rathaus oder Gemeindesaal ein! 
Neben der klassischen individuellen Beratung zum Beispiel ab 30 Euro pro halbe Stunde für 
Verbraucher*innen bieten wir auch Bildungsveranstaltungen für Gruppen jeden Alters und Vorwissens 
oder die Präsenz bei Stadtfesten, Aktionstagen und Presseterminen.  

 
 Melden Sie sich gern bei unseren Ansprechpartner für den Raum Bautzen/Görlitz:  

Timo Winterstein: twinterstein@vzs.de  

Termine über 0341/ 696 29 29 

Gern komme ich auch zu Ihnen nach Hause, einfach bei der Terminvergabe mit ansprechen. 

Impressum: Verbraucherzentrale Sachsen e.V., Katharinenstraße 17, 04109 Leipzig 
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Informationen
 

 
 

 

 

 

Geburtstage  
Wir gratulieren allen  

Jubilaren ganz herzlich  
zum Geburtstag und  

wu¨nschen Ihnen  
Gesundheit, Freude  

und Wohlergehen.

Stadtamt Herrnhut – Öffnungszeiten 
 

Montag               9.00 – 12.00 Uhr          13.00 – 15.00 Uhr 
Dienstag             9.00 – 12.00 Uhr          13.00 – 18.00 Uhr 
Mittwoch            geschlossen 
Donnerstag         9.00 – 12.00 Uhr          13.00 – 17.00 Uhr 
Freitag                9.00 – 12.00 Uhr 
 
Telefon: 035873 3490           E-Mail: stadtamt@herrnhut.de  
Telefax: 035873 34930 

0 800 - 111 0 333

Das Kinder- und Jugendtelefon 
Deutsche Telekom · Partner des Kinder- und Jugendtelefons

– Pflegedienst – 
ASB-Sozialstation Herrnhut

Die diensthabende Schwester erreichen Sie rund um die Uhr unter: 
 

% 0162 2520673 
 
Bereiche: Herrnhut, Berthelsdorf, Rennersdorf, Ruppers-
dorf, Strahwalde, Großhennersdorf, Obercunnersdorf 
 

Montag bis Donnerstag von 8.00 bis 15.00 Uhr und Freitag 
von 8.00 bis 14.00 Uhr sind die Mitarbeiter der ASB-Sozial-
station für Sie auch unter der folgenden Telefonnummer er-
reichbar: % 035873 36218-20.



 

 
 
 

 

Mobile Augenvorsorge  
macht Station in Herrnhut 
Aufgrund der hohen Nachfrage in 
der Region kommt das Mirantus Au-
genmobil am 9. Februar nach Herrn- 
hut und ermöglicht Bewohnern wohnortnahe Augenvorsorge. 
Gerade im ländlichen Raum ist es oft eine Herausforderung, ei-
nen Termin beim Augenarzt zu bekommen – viele Praxen neh-
men keine neuen Patienten mehr auf und die Wege sind oft weit. 
Das Projekt zur Verbesserung der Gesundheitsversorgung schafft 
dafür eine neue Lösung: Mobile Augenuntersuchungen. Dazu 
zählen mitunter eine Augeninnendruckmessung, Sehschärfebe-
stimmung, Netzhautaufnahmen und die Überprüfung der aktuel-
len Brillenstärke. Nach Auswertung vom Augenarzt erhalten alle 
Teilnehmer einen schriftlichen Ergebnisbericht. 
 
Wann und wo finden die Augenuntersuchungen statt? 
Datum: 9.2.2026 – weitere Termine auf Anfrage 
Ort: Feuerwehrheim Herrnhut,  

Civitatenweg 3, 02747 Herrnhut  
 
Die Selbstkosten (69,– €) können vor Ort bar oder mit Karte be-
zahlt werden. Terminvereinbarung erforderlich: Telefonisch un-
ter 030 232578130 oder online unter www.mirantus.com möglich. 
 
Über Mirantus: Mirantus ist ein Gesundheitsunternehmen aus 
Berlin, das gemeinsam mit lokalen Partnern und Gemeinden die 
augengesundheitliche Versorgung in ländlichen Regionen ver-
bessert. Der Fokus der Untersuchung liegt in der Früherkennung 
von Veränderungen des Sehens bzw. des vorderen und hinteren 
Augenabschnitts. Der schriftliche Ergebnisbericht erhält keine 
Diagnose und ersetzt nicht die Diagnosestellung und Behand-
lung durch einen Augenarzt. 
 
 
 
Freier Blick  
Das neue Jahr hat gerade erst begonnen und 
schon erleben wir, wie die Tage wieder länger 
werden. Und wir konnten ungewöhnliche Him-
melserscheinungen, Polarlichter, in herrlichen Far-
ben an unserem Himmel beobachten. Diese Lichter sieht 
man an Orten mit freiem Blick am besten. Richten wir un-
seren Blick auch zum Himmel, wenn wir Antworten auf unsere 
Fragen oder Hilfe brauchen? Wie bekommen wir diesen freien 
Blick, um im Gebet mit unserem himmlischen Vater zu reden? 
Im Matthäusevangelium Kapitel 5 Vers 8 lesen wir: Glückselig 
sind, die reinen Herzens sind, denn sie werden Gott schauen. 
Ein reines Herz bedeutet innere Aufrichtigkeit, Unschuld und 
Freiheit von bösen Absichten, Neid oder Hintergedanken. 
Ein reines Herz bedeutet auch, einen freien, ungehinderten Blick 
zu Gott zu bekommen. 
Doch wie stelle ich es an, dass mein Herz rein wird? Es ist so ver-
dorben, dass ich es alleine nicht »reinwaschen« kann. Auch hier 
gibt die Bibel eine Antwort. 
Im ersten Johannesbrief Kapitel 1 Vers 7 und 9 steht: Und das 
Blut, das sein Sohn Jesus Christus für uns vergossen hat, befreit 
uns von aller Schuld. Wenn wir aber unsere Sünden bekennen, so 
ist er treu und gerecht, dass er uns die Sünden vergibt und uns 
reinigt von aller Ungerechtigkeit. 
Immer wieder ist es nötig, dem Herrn Jesus Christus unser Herz 
hinzuhalten und befreit zu werden von allem, was uns von Gott 
trennt. So brauchen wir den schweren Rucksack der Sünden nicht 
mit durch das neue Jahr schleppen. Das wünsche ich uns allen 
von Herzen. 

Hanne Hoffmann 

Integrierte Regionalleitstelle Ostsachsen 
Leitstelle Feuerwehr, Rettungsdienst, 
Krankentransport im Landkreis Görlitz 

% Notruf 112 
       (Telefon + Fax) 
Feuerwehr 
Rettungsdienst 
Notarzt

% 116 117 
Kassenärztlicher 
Bereitschaftsdienst  
19.00 – 7.00 Uhr  Mo., Di., Do. 
14.00 – 7.00 Uhr  Mi., Fr. 
24 Stunden            Sa., So. 

% 03571 19222 
Anmeldung 
Krankentransport

% 03571 19296 
Allgemeine  
Erreichbarkeit 
IRLS Ostsachsen / 
Feuerwehr

% 03571 47650 
Fax 03571 4765111 

Feuerwehr  
Hoyerswerda 
 
IRLS Ostsachsen 
Merzdorfer Straße 1  
02977 Hoyerswerda 
 
E-Mail:  
verwaltung@irls- 
hoyerswerda.de

% 110  Polizei

% 03585 865224 
Polizei Standort Löbau 

% 03583 620 
Polizeirevier Zittau

% 0173 5686091 
Wasserversorgung 
oder tagsüber zu den  
Geschäftszeiten der SOWAG 

% 03583 77370

% 03585 865215 
Bürgerpolizistin 
Fr. Meyer-Haidig 
jeden Do. 10.00 – 12.00 Uhr auf 
dem Wochenmarkt Herrnhut 

% 0351 50178880 
ENSO-Störungs-  
rufnummer Erdgas

% 0351 50178881 
ENSO-Störungs-  
rufnummer Strom

% 035873 34911 
Hochwasser Stufe 2

% 035873 34910 
Hochwasser Stufe 3

Schwesternruf der 
Diakoniestation Herrnhut

Ihr ambulanter Pflegedienst für die Hutbergregion 
Schwesterntelefon:  

 
% 035873 46-166   

Bereiche: Herrnhut, Rennersdorf, Berthelsdorf,  
Oderwitz, Obercunnersdorf, Niedercunnersdorf,  

Strahwalde, Großhennersdorf, Ruppersdorf, 
Bernstadt, Kunnersdorf 

 
Wir sind 24 Stunden an allen Tagen im Jahr für Sie erreichbar! 
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Ehrenamt Blutspende  
Mit Herz und Engagement Leben retten 
 

Wer ein Ehrenamt ausübt, der 
engagiert sich freiwillig und 
unentgeltlich, um das Ge-
meinwohl zu fördern und da-
durch den gesellschaftlichen 
Zusammenhalt zu stärken. Die 
Ausübung eines Ehrenamts 
innerhalb einer Gliederung 

des Deutschen Roten Kreuzes kann in unterschiedlicher und sehr 
vielfältiger Form erfolgen. So stellt auch eine uneigennützige 
DRK-Blutspende ein Ehrenamt dar. Neben der oftmals lebens-
rettenden Spende von einem halben Liter Blut bedeutet der Ein-
satz auch einen Zeitaufwand von rund einer Stunde, für den der 
oder die Spendende keine finanzielle Aufwandsentschädigung 
erhält. Aber auch für die Unterstützung rund um die Planung und 
Durchführung von Blutspendeaktionen sind ehrenamtliche Hel-
ferinnen und Helfer in den Städten, Dörfern und Gemeinden 
herzlich willkommen! In dem Blutspende-Podcast »500 Millili-
ter Leben« erzählt ein Ehepaar in der Episode »Mit Herzblut da-
bei – Ehrenamt bei der Blutspende« über sein ganz persönliches 
Engagement, seine Aufgaben und das Glücksgefühl, das die Au-
sübung des Ehrenamtes ihm verschafft. Die Übernahme eines 
Ehrenamts in der DRK-Blutspende ist auch ohne eine Mitglied-
schaft im DRK möglich. Art und Umfang der Einsätze können 
selbstverständlich selbst bestimmt werden. Jede*r ist willkom-
men!  

https://www.blutspende.de/podcast  
Allein in Sachsen führt der gemeinnützige DRK-Blutspende-
dienst Nord-Ost jährlich weit über 3.400 Blutspendeaktionen 
durch, um die lückenlose Patientenversorgung mit Blutpräpara-
ten in der Region an 365 Tagen im Jahr 24/7 zu gewährleisten. 
Alle DRK-Blutspendetermine unter https://www.blutspende-
nordost.de/blutspendetermine/ 
Für alle DRK-Blutspendetermine wird um eine Terminreservie-
rung gebeten, die online oder telefonisch über die kostenlose 
Hotline 0800 11 949 11 sowie über den Digitalen Spenderservice 
www.spenderservice.net erfolgen kann. 
Bitte zur Blutspende den Personalausweis mitbringen! 
Weiterführende Informationen auch unter 
www.blutspende.de/magazin 
 
 
 

Comenius-Buchhandlung  
setzt Buchbox um und lädt zum  
Literaturkreis am 12. Februar ein 
Unsere Herrnhuter Buchbox ist jüngst innerhalb des Stadtkerns 
umgezogen. Zu finden ist sie fortan nicht mehr im Buswartehäus-
chen gegenüber den Zinzendorfschulen, sondern im Haltestel-
lenhäuschen gegenüber der Bäckerei Paul. Wir hoffen, nun ein 
Plätzchen gewählt zu haben, das dauerhaft einladend für alle ist, 
die das Angebot nutzen möchten. Auch eine Sitzbank gibt es wie-
der vor Ort. Da dieser Standort von außen besser einsehbar ist, 
bleibt die Buchbox bestenfalls länger intakt. Wie bisher hält sie 
Lektüre aus zweiter Hand bereit, die zum Lesen, Tauschen und 
Mitnehmen gedacht ist. 
 

 

 
 

DIETRICH BONHOEFFER, 
EIN LEBEN

Liedoratorium für Sprecher, Chor,  
Instrumentalensemble und Band

Text: Dieter Stork | Musik: Matthias Nagel

Mittwoch, 04. Februar 2026, 18 Uhr und 
Donnerstag, 05. Februar 2026, 18 Uhr 

im Herrnhuter Kirchensaal

 Ein Gemeinschaftsprojekt der Evangelischen Zinzendorfschulen und der Brüdergemeine Herrnhut.

Der Eintritt ist frei, um eine Kollekte zur Deckung der Kosten wird gebeten.
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Wer gern mit anderen über Gelesenes ins Gespräch kommt, ist 
bei unserem monatlichen Literaturkreis richtig. Zum nächsten 
Treffen laden wir herzlich am 12. Februar ein. Der gesellige 
Austausch über (Hör-)Bücher aller Genres beginnt 19.00 Uhr in 
der Comenius-Buchhandlung Herrnhut (Comeniusstraße 2).  
 

 

 

Fotos: Comenius-Buchhandlung / Ulrike Keller 
 

Aufmerksamkeit widmen wir diesmal unter anderem Jonas Jo-
nassons satirischem Roman »Die Analphabetin, die rechnen 
konnte«. Darüber hinaus freuen wir uns auf vielfältige Beiträge 
und Buch-Vorstellungen aus der Runde. Neue Leseenthusiasten 
sind jederzeit willkommen.  
  

Ulrike Keller (Comenius-Buchhandlung)  
& Ulrich Christmann 

 
 

Das Zinzendorf-Schloss Berthelsdorf 
ist im Winterhalbjahr bis auf Weiteres nur nach 
vorheriger Anmeldung unter Tel. 035873 2536  
zu besichtigen.  

 

Ihr Freundeskreis Zinzendorf-Schloss Berthelsdorf e. V. 

 
 
Winterfreuden bei den »Senfkörnern« 
Die »Senfkörner« des Integrativen Kindergartens Senfkorn lie-
ben es, draußen unterwegs zu sein – und in diesem Winter hatten 
sie bisher besonders viel zu staunen. Die ersten Schneeflocken 
verwandelten den Kindergartenhof in eine glitzernde Winter-
landschaft, die vor allem die Kleinsten in ihren Bann zog. Mit 
großen Augen entdeckten sie die weiße Pracht, fühlten den kalten 
Schnee unter ihren Händen und ließen sich von der winterlichen 
Stimmung verzaubern. 
 

 

Doch das Spielen im Schnee will gelernt sein. Wie bewegt man 
sich auf glattem Untergrund, ohne auszurutschen? Wie steht man 
nach einem Purzelbaum wieder sicher auf den Beinen? Unter 
fachkundiger Begleitung übten die Kinder Schritt für Schritt, wie 
man sicher durch den Wintergarten spaziert, und entwickelten 
dabei ein gutes Körpergefühl und Selbstvertrauen. 
Nicht alle Kinder waren sofort vom kalten Schnee begeistert – 
aber auch für sie gab es zahlreiche Möglichkeiten, den Winter zu 
entdecken. In der Matschküche wurde fleißig gekocht, gebacken 
und experimentiert, während die beliebten Po-Rutscher zu rasan-
ten Fahrten den Hang hinunter einluden. Die Kinder lachten, 
rutschten und lernten gleichzeitig spielerisch, ihre Kräfte und ihr 
Gleichgewicht einzusetzen. Außerdem halfen viele kleine Win-
terhelferinnen und -helfer mit Schneeschiebern tatkräftig dabei, 
Wege freizuräumen und sicher begehbar zu halten. 
 

 

 
Die Winterzeit bei den Senfkörnern zeigte einmal mehr, wie 
wichtig Bewegung an der frischen Luft, gemeinsames Erleben 
und spielerisches Lernen sind. Mit viel Freude, Neugierde und 
Abenteuerlust genossen die Kinder jeden Moment im Schnee. 
 

Interessierte Eltern dürfen sich freuen: Im Kindergarten 
Senfkorn sind derzeit noch Kitaplätze frei – wir freuen uns 
auf neue kleine Entdeckerinnen und Entdecker! 
 

Die Senfkörner der Herrnhuter Diakonie 
 
 
Aus der ASB-Altentagespflege 
Das neue Jahr ist schon im Gange, und wir schwelgen noch in 
den schönen Erinnerungen der letzten Monate.  
 

 

 

Als unser Garten in die Winterruhe versank, hieß es für uns, sich 
es in der Tagespflege gemütlich zu machen. 
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Dazu wurden 
die Räumlich-
keiten herbst-
lich ge-
schmückt.  
Dieses Jahr 
wurde uns eine 
sehr gute Ernte 
durch den  
Garten und  
fleißiger Vor- 
arbeit beschert. 
Deshalb muss-
ten wir vieles 
bevorraten und 
einwecken. Das 
gab natürlich 
für die Be-
schäftigung im-
mer viel Raum, 

z. B. Marmeladen kochen, Kuchen backen, Säfte und Mus her-
stellen oder einiges gefrierfähig machen. Jeder brachte sich mit 
alten Tipps und Ratschlägen ein. Viele Spenden aus privaten 
Gärten sorgten für tägliche Frische auf dem Tisch. 
Unser zünftiges Oktoberfest war das reinste Kräftemessen. Jeder 
wollte dabei sein und beweisen was er kann. Es wurde ebenso 
gut gespeist wie auch getrunken. Beim Singen und Tanzen ging 
uns manchmal die Puste aus. Da war das Fotoshooting »vor den 
Bergen« eine gute Gelegenheit, mal durchzuschnaufen. 
Beim traditionellen Erntedankfest mit Eva Schulze dankten wir 
für die täglichen Gaben von Mutter Natur. Aber auch für Gesund-
heit, Gemeinschaft und Liebe sprachen wir unseren Dank aus. 
Dass wir in der Gemeinschaft, wo jeder so akzeptiert wird, wie 
er ist, zusammensein dürfen, ist für uns etwas Wertvolles und da-
für sind wir sehr dankbar. Dankbar sind auch unsere Tagesgäste 
für die Arbeit der Mitarbeiter. Nicht zu vergessen sind auch die 
Angehörigen, denn sie ermöglichen durch ihre liebevolle Pflege, 
dass viele Tagesgäste in ihrer Häuslichkeit leben dürfen. 
Wir Mitarbeiter sind auch dankbar für die gute Zusammenarbeit 
mit den Familienangehörigen und Pflegediensten, um das Leben 
im gewohnten Umfeld sicherzustellen. Dabei Selbstständigkeit 
zu fördern und Lebensqualität zu geben, steht an erster Stelle. 
Eine kleine Winterreise machten wir bei etwas trübem Wetter 
nach Jonsdorf zum Gondelteich. Eine amüsante Fahrt mit der 
Bimmelbahn und musikalischer Unterhaltung ließ die Zeit 
schnell vergehen.  
 

 

 

Die Adventszeit ist für alle etwas Besonderes. Da kehrt die Ge-
mütlichkeit ins Haus. Die Vorfreude und das Warten auf die Ge-
burt Jesus Christus wurde auf verschiedenste Weise erlebt.  

 

 
Wir bastelten Tischschmuck, sangen viele Weihnachtslieder, bu-
ken Plätzchen, zündeten Kerzen an, lasen Geschichten, schauten 
Märchen … Viele gemeinsame Erlebnisse blieben in Erinnerung.                    
Die gemeinsame Weihnachtsfeier mit den Angehörigen bildete 
unseren Abschluss – zusammen Rückblick halten, Ruhe finden 
und Kraft tanken. Dabei zuversichtlich und vollen Mutes ins 
neue Jahr zu blicken, liegt uns am Herzen. 
 

 

 

Die Mitarbeiter spielten das Stück »Alarm im Kasperletheater« 
vor. Mit viel Freude wurde gelacht und natürlich gemeinsam die 
Pfannkuchen verspeist. 
Das Weihnachtsfest feierten schließlich alle Tagesgäste gesund 
und im Kreise ihrer Liebsten. Und so sahen sich alle im neuen 
Jahr wieder. Nun sind wir gespannt, was das neue Jahr wohl brin-
gen mag. Wir feiern im Februar unser 12-jähriges Bestehen und 
wünschen uns wieder viele schöne Momente. Dazu sind natür-
lich auch neue interessierte Tagesgäste herzlich eingeladen. 
Schauen Sie einfach herein oder rufen uns unter 035873 3621860 
an! 

Linett Böhme, PDL ASB Altentagespflege Herrnhut 
 
 

 
SCHULNACHRICHTEN 

 
Grundschule »C. W. Arldt« Ruppersdorf 
Auf in ein neues Jahr! 
Mit neuem Schwung konnten wir am 5. Januar 2026 wieder in 
den Schulalltag einsteigen. Wir hoffen, Sie und Ihre Familien 
konnten über den Jahreswechsel einige gemütliche Tage und viel 
gemeinsame Zeit verbringen. 
Wir möchten die Gelegenheit nutzen und Ihnen für das neue Jahr 
vor allem Gesundheit und Kraft wünschen, um die ein oder an-
dere Herausforderung zu meistern. 
Für das neue Jahr wünschen wir uns weiterhin eine gute Zusam-
menarbeit. Falls Sie Fragen, Probleme oder Anregungen haben, 
können Sie sich jederzeit an uns wenden. 
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Zahlreiche Höhepunkte erlebten die Kinder  
zum Jahresende 2025 
»Das Beste kommt zum Schluss.« Unter diesem Motto durften 
unsere Grundschülerinnen und -schüler in der vorweihnacht- 
lichen Zeit einige schöne Aktionen und Veranstaltungen erleben. 
 

Kurz vor Beginn der Adventszeit standen erneut unsere fleißigen 
Bäcker mit Plätzchen vor Ihrer Tür. Es ist nun schon Tradition, 
dass unsere Plätzchenfuhre durch die einzelnen Ortsteile zieht und 
leckere Plätzchen verkauft. Ganz herzlich möchten wir uns noch 
einmal bei allen Eltern für ihr Mitwirken bedanken. 
 

 

 

Auch im letzten Jahr haben unse-
re Mädchen und Jungen wieder 
unzählige Päckchen für ein Wai-
senhaus in Polen gesammelt. 
Herr Skiba hat die Päckchen ab-
geholt und nach Polen gebracht. 
Wir hoffen, wir konnten einigen 
Kindern eine kleine Freude be-
reiten.  
Vielen herzlichen Dank dafür. 
 
 
 
 
 
 
 

 

Am 9.12.2025 ging es 
nach Zittau in das Theater 
zum Stück »Die Weih-
nachtsgans Auguste«. 
Diese Fahrt wurde durch 
die Einnahmen unserer 
Plätzchenfuhre ermöglicht 
und fand bei allen Kindern 
großen Anklang.  

 

Unter Leitung von Frau Schulze, die jedes Jahr in aufwendiger 
Vorbereitung ein Krippenspiel mit den Religionskindern der 
Klassen 3 und 4 inszeniert, präsentierten uns die Schülerinnen 
und Schüler mit viel Liebe und Engagement eine wundervolle 
Vorstellung in der Ruppersdorfer Kirche. Zu dieser weihnachtli-
chen Stunde folgten zahlreiche Gäste unserer Einladung. 
 

Am Mittwoch, dem 17.12.2025, erlebten wir einen wunderschö-
nen Nachmittag in der Grundschule. Das gesamte Schulgebäude 
war weihnachtlich beleuchtet und öffnete seine Türen, hinter de-
nen sich viele liebevoll gestaltete Bastelstationen befanden. Es 
entstand ein wunderschöner kleiner Tannenbaum, geschmückt 
mit einem selbst gestalteten Stern jedes Kindes, Kerzenhalter aus 

Lebkuchen, Tannenbäume aus Holz und viele kleine verzierte 
Kekshäuser. Unsere Tanzmäuse sorgten ebenfalls mit ihrem tol-
len Auftritt für Bewegung. Die Verpflegung übernahmen unsere 
lieben Eltern. Sie luden zum gemütlichen Verweilen an der Feu-
erschale mit Kinderpunsch, Waffeln und Bratwurst ein. Herzli-
chen Dank für die Unterstützung der Eltern. Frau Kirsch und 
Herr Rönsch sorgten für die musikalische Unterhaltung. 
 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Bleiben Sie gesund, gelassen und optimistisch! 
 

Ihr Team der Grundschule »C. W. Arldt« Ruppersdorf  
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MUSEUMSMITTEILUNGEN 
 

Heimatmuseum Herrnhut 
Altherrnhuter Wohnkultur · Gemälde 
Ortsgeschichte · Kunsthandwerk 
Comeniusstraße 6 · 02747 Herrnhut 
Telefon 035873 30733 · Fax: 035873 30734 
www.herrnhut.de · tourismus@herrnhut.de 
 

Öffnungszeiten 
Dienstag bis Freitag ......................................... 9.00 –17.00 Uhr 
Sa, So und Feiertage .......... 10.00 – 12.00 und 13.00 – 17.00 Uhr 
 

Sonderausstellung im Heimatmuseum 
vom 9.11.2025 bis 12.4.2026: 
»Vom Hutberg zum Meer … und mehr« 
Künstlerische Arbeiten von Hannelore Klätte 
und Mechthild Bungenberg 
 
 
Völkerkundemuseum Herrnhut       
Ethnographische Sammlungen Sachsen 
STAATLICHE KUNSTSAMMLUNGEN DRESDEN 
Goethestraße 1 · 02747 Herrnhut 
Telefon 0351 4914-4261 / -4264 
voelkerkunde.herrnhut@skd.museum          
www.voelkerkunde-herrnhut.de 
 
Öffnungszeiten  
Freitag bis Sonntag / Feiertage ..................... 9.00 –16.00 Uhr  
 
Bitte beachten Sie, dass die Hauptausstellungsfläche auf Grund 
einer Neukonzeption momentan geschlossen ist. Eine neue, klei-
nere Zwischenpräsentation kann seit Dezember 2023 besucht 
werden. Das Veranstaltungsprogramm läuft in angepasster Form 
weiter.  
 
 

 
Ausstellung  
– Talanoa –  
 

Zusammenkommen –  
Netzwerk Herrnhut,  
James Cook & die  
Ahnengötter Ozeaniens

Veranstaltungen 
 

n Samstag, 31.1.2026, 14.00 –15.00 Uhr   
Tatanua – Restaurierung einer Maske.  
Ein Blick hinter die Museumskulissen für Kinder  
Ausstellungsgespräch mit Johanna Funke,  
Sammlungsverwalterin Völkerkundemuseum Herrnhut 
 

n Samstag, 7.2.2026, 14.00 –15.00 Uhr   
Land in Sicht! Das Leben der Entdecker an Bord –  
von geheimen Aufträgen und Sauerkraut 
Ausstellungsgespräch und Spiel mit Kindern und Eltern. 
Mit Silke Piwko, Standortleiterin Völkerkundemuseum Herrnhut 
 

Ferienprogramm – Gruppen nur mit Anmeldung! 
 

n Alles Spielerei? 
Mit Silke Piwko 
Die langen Winternächte, eingeschränkte Platzverhältnisse und 
Ressourcenknappheit waren für die Bewohner arktischer Gebie-
te der Anlass, clevere Spiele zu erfinden. Aus Materialien wie Le-
der, Fell oder Knochen fertigte man Spielzeuge, die das Leben 
widerspiegelten und Bewegung in den Alltag brachten. Erfahrt 
spielerisch vom Leben der Menschen in der Arktis früher und 
heute. Probiert selbst Ajagaq aus und übt Euch im Fadenspiel oder 
arktischen Knöchelhüpfen. Was das ist? Lasst Euch überraschen! 
Termine für Gruppen  •  10.2. und 12.2.2026 
Offene Veranstaltung für Familien  •  Mittwoch, 11.2.2026 
 
n Tapa – ein Stoff für alle Fälle / Kreatives aus Papier 
Mit Johanna Funke 
In Ozeanien übten die oft mit abstrakten Mustern bemalten oder 
bedruckten Stoffbahnen aus Rindenbast (Tapa) eine große Faszi-
nation auf die Entdeckungsreisenden aus – so auch bei den 
Schiffsoffizieren, welche James Cook auf seinen Weltumsegelun-
gen begleiteten. Wir berichten, wie die Tapa nach Herrnhut ka-
men, wofür sie verwendet wurden und welche Muster sie tragen. 
Anschließend erhält jeder die Gelegenheit, ein kleines Stück Tapa 
mit eigenen Mustern mit Stempeln oder freihändig zu gestalten. 
Zur Auswahl (Tapa – ein Stoff für alle Fälle – oder  
Kreatives aus Papier) 
Termine für Gruppen   •  17.2. und 19.2.2026 
Offene Veranstaltung für Familien  •  Mittwoch, 18.2.2026 

 
n Kreatives aus Papier 
Mit Johanna Funke  
Wir stellen aus altem Zeitungspapier bunte Papierperlen her und 
gestalten verschiedene Schmuckstücke.  
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Berthelsdorf

Großhennersdorf

Öffnungszeit der Bibliothek Berthelsdorf 
02747 Herrnhut OT Berthelsdorf, Schulstraße 12 
Dienstag ......................................................... 14.00 –16.00 Uhr 
 

Schadstoffmobil I. Quartal 2026 
Das Schadstoffmobil wird in Berthelsdorf wie folgt Schadstoffe 
entgegennehmen: Dienstag, den 10.2.2026, 10.00 –10.45 Uhr 
auf dem Parkplatz neben ehemaliger Post. 

Öffnungszeit der Bibliothek Großhennersdorf 
02747 Herrnhut OT Großhennersdorf, Obere Dorfstraße 78 
Donnerstag .................................................... 15.00 – 17.00 Uhr 

Schadstoffmobil I. Quartal 2026  
Das Schadstoffmobil wird in Großhennersdorf wie folgt Schad-
stoffe entgegennehmen: Dienstag, den 10.2.2026, 11.15 –12.30 
Uhr auf dem Marktplatz, Containerstandort. 



 
 
 
 
 

kontakt 2-2026 Seite 17



 

 
Jahresrückblick 2025 –  
die Ortsfeuerwehr Großhennersdorf zieht Bilanz 
Das Jahr 2025 ist abgeschlossen und bietet Anlass, aus Sicht der 
Ortsfeuerwehr Großhennersdorf Bilanz zu ziehen. Der folgende 
Jahresrückblick gibt einen Überblick über die geleistete Arbeit, 
die Einsätze, die Ausbildung sowie das Engagement der Kame-
radinnen und Kameraden im zurückliegenden Dienstjahr. 
Zum 31.12.2025 bestand die Ortsfeuerwehr Großhennersdorf 
aus insgesamt 71 Kameradinnen und Kameraden. 33 Kameradin-
nen und Kameraden gehörten der aktiven Abteilung an, darunter 
neun Frauen. Neun Kameradinnen und Kameraden zählten zur 
passiven Abteilung; zehn Kinder und Jugendliche – davon vier 
Mädchen – zur Jugendfeuerwehr sowie 18 Kameraden und eine 
Kameradin zur Alters- und Ehrenabteilung. 
Die Einsatzbereitschaft, insbesondere während der Tagesstun-
den, stellt weiterhin eine große Herausforderung dar. Im Durch-
schnitt waren neun Kameradinnen und Kameraden bei Einsätzen 
vor Ort, wobei sich die Einsatzstärke während der Hauptarbeits-
zeit häufig auf nur vier bis sechs Einsatzkräfte reduzierte. Um die 
vielfältigen Aufgaben auch künftig zuverlässig erfüllen zu kön-
nen, ist die Feuerwehr dringend auf weitere ehrenamtlich Enga-
gierte angewiesen. Jede Unterstützung – ob im Einsatzdienst, in 
der Jugendfeuerwehr oder im organisatorischen Bereich – trägt 
dazu bei, die Einsatzbereitschaft langfristig zu sichern. 
Derzeit verfügen 3 Kameradinnen und 12 Kameraden über eine 
gültige G26.3-Untersuchung und stehen als Atemschutzgeräte-
trägerinnen und Atemschutzgeräteträger zur Verfügung. 
Im Dienstjahr 2025 wurden insgesamt 1.144,52 Dienststunden 
geleistet. Davon entfielen 797,52 Stunden auf Ausbildungen am 
Standort, 245 Stunden auf Kreisebene sowie 102 Stunden auf 
Landesebene. Die kontinuierliche Aus- und Weiterbildung bildet 
die Grundlage für eine sichere und professionelle Einsatzbewäl-
tigung. 
 
Lehrgänge auf Kreisebene: 
• Truppmann Teil 1: Laura Bärsch, Bastian Lorenz 
• Sprechfunk: Laura Bärsch, Bastian Lorenz 
• Motorkettensägenführer: Robert Bärsch 
• Technische Hilfe Basis: Oliver Bärsch 
 
Lehrgänge auf Landesebene: 
• Fahrsicherheitstraining Straße:  

Robert Bärsch, Susann Herrmann 
• Fahrsicherheitstraining Gelände: Robert Bärsch, Sören Jähne 
• Zugführer: Michael Sandig 
 
Im Jahr 2025 wurde die Ortsfeuerwehr Großhennersdorf zu ins-
gesamt 26 Einsätzen alarmiert. Dabei fielen 292,52 Einsatzstun-
den an. Im Durchschnitt waren neun Kameradinnen und Kame-
raden im Einsatz. 
 
Datum         Alarmzeit   Art                                Ort 
 
 

23.2.2025     15.55 Uhr   Brand Gastherme          Neundorf 
21.3.2025     14.28 Uhr   Brand Straßengraben    S 128 
22.3.2025     13.51 Uhr   Brand Wald                   Großhennersd. 
17.4.2025     12.29 Uhr   Baum auf Straße           Großhennersd. 
29.4.2025     14.43 Uhr   Verkehrsunfall PKW 
                                        gegen Baum                  S 128

Datum         Alarmzeit   Art                                Ort 
 
 

 29.6.2025    4.14 Uhr   Verkehrsunfall –  
                                        Person eingeklemmt     S 128 

 

  2.7.2025   14.12 Uhr   Brand Stufe 3 – bren- 
                                        nender Schuppen          Kunnersdorf 

 

  6.8.2025    3.22 Uhr   Brandmeldeanlage        Großhennersd. 
 

  7.8.2025   17.20 Uhr   Feldbrand                     Ruppersdorf 
 

 16.8.2025   12.34 Uhr   ABC 1 – Öl auf  
                                        Gewässer                      Großhennersd. 

 

 21.8.2025   17.17 Uhr   Feldbrand                     Großhennersd. 
 

 26.8.2025    7.54 Uhr   Tragehilfe  
                                        Rettungsdienst              Großhennersd. 

 

 26.8.2025   23.19 Uhr   Feldbrand                     Rennersdorf 
 

  1.9.2025   15.11 Uhr    Brand Verteilerkasten   Großhennersd. 
 

  3.9.2025   15.34 Uhr   Verkehrsunfall – aus- 
                                        laufende Betriebsmittel  K8610 
  

  5.9.2025   13.16 Uhr   Brand PKW                  Neundorf 
 

 10.9.2025   19.29 Uhr   Ölspur                           Großhennersd. 
 

 16.9.2025   17.57 Uhr   Brandmeldeanlage        Großhennersd. 
 

30.10.2025   17.43 Uhr   Brandmeldeanlage        Herrnhut 
 

30.10.2025   21.42 Uhr   Tragehilfe  
                                        Rettungsdienst              Großhennersd. 

 

 4.11.2025    6.03 Uhr   Gebäudebrand              Großhennersd. 
 

11.11.2025   17.16 Uhr   Absicherung  
                                        Martinsumzug              Großhennersd. 

 

21.11.2025   10.44 Uhr   Brand Filteranlage        Schwan 
 

10.12.2025   21.50 Uhr   Baum auf Straße           K 8610 
 

31.12.2025   12.29 Uhr   Brandmeldeanlage        Großhennersd. 
 
Ein besonderer Dank gilt allen Spenderinnen und Spendern, die 
durch ihre finanzielle Unterstützung maßgeblich dazu beigetra-
gen haben, dass der Mannschaftstransportwagen (MTW) be-
schafft werden konnte. Ohne diese große Bereitschaft zur Unter-
stützung wäre die Umsetzung dieses Projektes nicht möglich ge-
wesen. 
Der MTW stellt eine wichtige Ergänzung für die Einsatz- und 
Ausbildungsarbeit dar. Die Inbetriebnahme gestaltet sich aktuell 
jedoch noch herausfordernd, da verschiedene bürokratische und 
formale Hürden zu überwinden sind. Die Ortsfeuerwehr arbeitet 
gemeinsam mit allen Beteiligten intensiv daran, das Fahrzeug so 
bald wie möglich in den Einsatzdienst übernehmen zu können. 
Weiterhin konnte trotz der angespannten Haushaltslage im ver-
gangenen Jahr die Sirenenanlage im Ort verbessert werden. Die 
alte Sirene auf dem Katharinenhof wurde durch eine neue elek-
trische Anlage ersetzt, außerdem wurde eine zusätzliche Sirene 
im Niederdorf auf dem Deutschen Eck installiert. Damit ist das 
gesamte Ortsgebiet nun zuverlässig im Katastrophenfall abge-
deckt. Weitere Anschaffungen konnten aufgrund der Haushalts-
lage nicht realisiert und werden ins neue Jahr verschoben. Wir 
danken dem Stadtamt und dem Stadtrat für die Unterstützung bei 
der Umsetzung dieses Projektes. 
In den kommenden Jahren werden größere notwendige Investi-
tionen anstehen, unter anderem die Ersatzbeschaffung eines 
Tanklöschfahrzeuges sowie die Erweiterung des Gerätehauses. 
Warum diese Maßnahmen erforderlich sind und welche Bedeu-
tung sie für die Sicherheit vor Ort haben, erläutern wir sehr gern 
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im direkten Gespräch. Die Ortsfeuerwehr Großhennersdorf lädt 
alle Bürgerinnen und Bürger, Stadträtinnen und Stadträte sowie 
alle Interessierten herzlich ein, sich selbst ein Bild von unserer 
Arbeit zu machen. Unsere Türen stehen offen, um ins Gespräch 
zu kommen und zu zeigen, was es bedeutet, Feuerwehr zu leben. 
Der persönliche Austausch ist uns dabei besonders wichtig, denn 
nur gemeinsam lassen sich zukünftige Herausforderungen be-
wältigen. 
Abschließend möchten wir noch einen großen Dank ausspre-
chen. Wir bedanken uns bei der Stadt Herrnhut, dem Bürgermeis-
ter, dem Stadtrat und den anderen Ortswehren für die gute Zu-
sammenarbeit. Bei allen Kameraden und Kameradinnen bedan-
ken wir uns für ihre geleistete Arbeit, bei allen Einwohnern und 
Einwohnerinnen für ihre Unterstützung und bei allen Angehöri-
gen für ihr Verständnis. Aber auch an die Spender und Spende-
rinnen möchten wir ein herzliches Dankeschön aussprechen für 
die finanzielle Unterstützung der Tätigkeit der Feuerwehr.  
Für das bereits fortgeschrittene Jahr 2026 wünschen wir allen 
viel Gesundheit, Erfolg und dass unsere Kameraden und Kame-
radinnen von den Einsätzen unversehrt nach Hause kommen. 
 

i. A. L. Krems, OFw Großhennersdorf 
 
 
 

 

     
Rekord: Fast 1.200 Einreichungen für  
23. NEISSE NYSA NISA FILM FESTIVAL 
Vom 26. bis zum 31. Mai geht das NEISSE NYSA NISA FILM 
FESTIVAL im Dreiländereck an der Neiße in seine 23. Auflage. 
Dafür sind bis Ende Dezember fast 1.200 Filmbeiträge bei den 
Festivalmachern des Kunstbauerkinos Großhennersdorf einge-
gangen. Ein neuer Rekord!  
Clemens Meyer, seit Dezember neuer Co-Festivalleiter des NFF, 
freut sich über die großartige Resonanz: »Die hohe Zahl an Ein-
reichungen ist vor allem ein Vertrauensbeweis der Filmemacher 
in die starke Arbeit, die das Festivalteam seit Jahren leistet. Nun 
gilt es, eine vielseitige und spannende Auswahl zu treffen und da-
raus wieder ein Programm zu kuratieren, das die unterschiedli-
chen filmischen Stimmen ernst nimmt und in einen produktiven 
Dialog bringt.« 
Die eingereichten Spiel-, Dokumentar- und Kurzfilme bewerben 
sich um Slots in entsprechenden Wettbewerben und um insge-
samt elf der begehrten Neiße-Fische, Preisskulpturen des Festi-
vals. Welche Filme letztendlich ausgewählt werden, entscheidet 
sich bis Anfang April. 
 
Gelebtes Europa in der Dreiländerregion an der Neiße 
Das NEISSE NYSA NISA FILM FESTIVAL findet seit 2004 
jährlich im Mai statt. Mit über 20 Spielorten in Polen, Tschechien 
und Deutschland ist es einmalig in seiner Art. Inzwischen hat sich 
das NFF zu einer kulturellen Brücke für Filmfans aus den drei 
Nachbarländern entwickelt und ist wichtiger Treffpunkt für na-
tionale und internationale Filmschaffende und Vertreter der 
Filmwirtschaft. Das länderübergreifende Programm bietet auch 
zur 23. Festivalausgabe drei trinationale Wettbewerbe und ver-

schiedene Filmreihen sowie begleitende Veranstaltungen wie ei-
ne Lesung, Konzerte, eine Ausstellung und mehr. Immer wieder 
aufs Neue widmet sich eine Fokus-Reihe mit Filmen und Veran-
staltungen jährlich wechselnden, politisch und gesellschaftlich 
relevanten Themen, die in allen drei Ländern eine besondere ci-
neastische Aufarbeitung verdienen. 2026 wirft der Schwerpunkt 
unter dem Titel »Alles andere zeigt die Zeit – Narrative der Tran-
sition im postkommunistischen Film« – angelehnt an den bisher 
letzten Film von Andreas Voigt aus seiner Leipzig-Filmreihe – 
einen nüchternen, vielstimmigen Blick auf die Systemtransfor-
mationen im ehemaligen Ostblock und dessen Gewinner und 
Verlierer bis heute – im Spiegel der Filme jener Zeit. 
 

Ivo Dimchev & Band live beim NFF 2026 
Ein Highlight aus dem Rahmenprogramm des NFF steht bereits 
fest: Am 30. Mai ist im Rahmen des Festivals ein Konzert mit 
Ivo Dimchev & Band zu erleben. Dimchev ist eine der radikals-
ten und faszinierendsten Stimmen der zeitgenössischen Perfor-
mance- und Musikszene. Der bulgarische Sänger, Komponist, 
Choreograf und Künstler sprengt mit seiner Kunst konsequent 
Genregrenzen zwischen Pop, zeitgenössischer Musik, Theater 
und Performance Art. Seine Songs entfalten eine besondere emo-
tionale Wucht: virtuos, verletzlich, provokant und von schwar-
zem Humor durchzogen. Seine außergewöhnliche Stimme – die 
mühelos zwischen Intimität und Exzess wechselt – trifft auf 
kraftvolle Arrangements, die Melancholie, Ekstase und Ironie 
miteinander verschmelzen lassen. Dimchevs Konzerte sind weit 
mehr als musikalische Darbietungen: Sie sind intensive, unvor-
hersehbare Erlebnisse, in denen Nähe, Irritation und Schönheit 
gleichberechtigt nebeneinanderstehen. Er zieht sein Publikum in 
einen Bann aus radikaler Ehrlichkeit, theatralischer Präsenz und 
emotionaler Offenheit. Ein Abend mit Ivo Dimchev & Band ist 
eine Einladung, Konventionen hinter sich zu lassen – und sich 
auf ein einzigartiges, zutiefst menschliches Erlebnis einzulassen. 
Tickets für das Konzert gibt es bereits jetzt im Vorverkauf online 
unter neissefilmfestival.net oder auf tixforgigs.com. 
 

Eröffnet wird das 23. NEISSE NYSA NISA FILM FESTIVAL 
am 26. Mai im Gerhart-Hauptmann-Theater in Zittau. Die feier-
liche Preisverleihung findet am 30. Mai im Městské divadlo 
(Stadttheater) im tschechischen Varnsdorf statt. Prämiert werden 
hier neben den besten Spiel-, Dokumentar- und Kurzfilmen und 
den Publikumslieblingen auch die beste darstellerische Leistung, 
das beste Drehbuch und das beste Szenenbild. Der Spezialpreis 
des Festivals wird an einen Film vergeben, der sich mit Respekt 
anderen Ländern und Kulturen nähert und damit den Weg zum 
Dialog bereitet. Außerdem zeichnet eine Jugendjury zum zwei-
ten Mal einen Film aus, der speziell junge Menschen anspricht. 
 

Aktuelle Informationen zum NEISSE NYSA NISA FILM FES-
TIVAL gibt es online unter www.neissefilmfestival.net.  
 

Michael Lippold 
 
 

 

KULTURCAFÉ

Umweltbibliothek, Am Sportplatz 3, Großhennersdorf

Tel. mobil 0173 9370059 Fax 035873 30921 
www.kunstbauerkino.de www.facebook.de/kunstbauerkino 

 Seniorensportgruppe Großhennersdorf 
Unsere nächsten Sportstunden finden statt: 
 

Januar:        29.1.2026 
Februar:      12.2.2026, 26.2.2026 
März:           12.3.2026, 26.3.2026 
                                    

Beginn jeweils donnerstags 
13.30 Uhr in der Turnhalle 
Leiterin: Frau Ulrike Göbel-Jeremias
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Öffnungszeiten der Bibliothek Herrnhut 
02747 Herrnhut, August-Bebel-Straße 11 

Dienstag und Donnerstag .............................. 13.00 –17.00 Uhr  
 
 
Schadstoffmobil I. Quartal 2026  
Das Schadstoffmobil wird in Herrnhut wie folgt Schadstoffe ent-
gegennehmen: Dienstag, den 10.2.2026, 16.00 –17.00 Uhr auf 
dem Zinzendorfplatz. 
 
 

Seniorenverein Herrnhut e. V. 
Liebe Seniorinnen und Senioren, 
zu unserer nächsten Veranstaltung im Februar laden wir für Mitt-
woch, den 11.2.2026, 14.30 Uhr in den Veranstaltungsraum 
beim ASB ein. 
Als Gäste begrüßen wir die Kinder aus der Kita »Schwalben-
nest«, die uns mit einem Programm den Nachmittag gestalten. 
Bleiben wir gespannt und freuen uns darauf! 
 

Aber vorher gehts noch zum Rentnerfasching am 8.2.2026 
nach Berthelsdorf. Nicht vergessen und gute Laune mitbringen! 
 

Bis dahin  liebe Grüße vom Leitungsteam 
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Herrnhut

Rennersdorf

Ruppersdorf

Öffnungszeit der Bibliothek Rennersdorf 
02747 Herrnhut OT Rennersdorf, Am Fuchsberg 1 
Montag .......................................................... 15.30 – 16.30 Uhr 
 
 
Schadstoffmobil I. Quartal 2026 
Das Schadstoffmobil wird in Rennersdorf wie folgt Schadstoffe 
entgegennehmen: Dienstag, den 10.2.2026, 14.30 –15.30 Uhr
am ehemaligen Gemeindeamt. 
 

 

Mitgliederversammlung des Seniorenvereins 
Rennersdorf 
Der Seniorenverein Rennersdorf lädt alle Mitglieder herzlich  
zur Mitgliederversammlung ein. Sie findet am Mittwoch, dem 
11. Februar 2026, um 15.00 Uhr in der Pließnitzschänke in 
Rennersdorf statt. Auf der Tagesordnung stehen unter anderem 
ein Rückblick auf das vergangene Vereinsjahr, der Kassenbericht 
sowie aktuelle Informationen.  
Über eine zahlreiche Teilnahme freuen wir uns sehr. 
 

Der Vorstand 

Mein Heim, der schönste Schatz von allen Schätzen, 
den je ein Sänger pries in Vers und Reim, 
mein Heim kann die ganze Welt ersetzen, 
doch nicht die ganze Welt mein Heim. 

 
Wie groß war die Angst am Sonntagmorgen, dem 11. Januar 2026, um 
unser Heim – das Hofgrundstück der Familie Böhme mit dem dazuge-
hörigen Landwirtschaftsbetrieb »Am Sonnen hübel«. Der sich entwi-
ckelnde Rauch an der Hofdurchfahrt und die sichtbaren Flammen zwan-
gen zu schnellem Handeln. Das Eintreffen der anliegenden Ortswehren, 
der Berufsfeuerwehr Zittau und des Rettungsdienstes sowie die eigenen 
Maßnahmen ließen eine große Katastrophe verhindern. 
Rückblickend sind wir zu tiefem Dank allen verpflichtet, die sich uner-
müdlich und hilfsbereit auf den Weg zum Unglücksort gemacht haben 
und uns auch danach noch zur Seite standen. Tröstende Worte, Hilfsan-
gebote und auch Gebete haben uns Zuversicht und Hoffnung gegeben. 
Die Zufahrt zum Landwirtschaftsbetrieb lässt die Botschaft »Der HERR 
ist mein Hirte« (Psalm 23) ersichtlich werden. Diese Botschaft begleitet 
die tägliche Arbeit im Milchviehbetrieb. Umso mehr ist uns klar, dass 
auch unser HERR seine Hände in diesen schweren Stunden über uns ge-
halten hat. Deshalb danken wir auch unserem Hirten, der uns an jenem 
Morgen beschützt und behütet hat. 

In tiefer Demut sagt Familie Böhme Danke!!! 



Neues vom TSV 1890 Ruppersdorf e.V.  
Die Abteilung Kindersport hat eine neue Gruppe 
gegründet – unsere Bambinis, das sind die Kinder 
zwischen 2 und 4 Jahren. Einmal im Monat treffen 
sich die Kleinsten zur gemeinsamen Sportstunde 
mit den Eltern. Toben, rennen, balancieren und vieles mehr wird 
auf spielerische Weise erlebt. 
Den Bewegungsdrang der Kleinen zu unterstützen, liegt uns am 
Herzen. Und natürlich Freude an Bewegung und Gemeinschaft 
zu geben.  
 

 

 
Wer gern mal schnuppern möchte, kann jederzeit vorbeikommen 
und mitmachen. Wo? Turnhalle Ruppersdorf 
Meldet euch einfach bei den Ansprechpartnern Jeanette Türpe 
(0160 90762674) oder Linett Böhme (0162 1047551)! 

 

 

Termine: 1 × mittwochs 16.00 –17.00 Uhr  
(genauen Termin erfragen) Linett Böhme, Schatzmeister 
 

 
Wir suchen Verstärkung in der Vereinsarbeit!  
Wer sich in der Gemeinschaft, für den Sport oder im Verein ein-
bringen möchte, ist herzlichst eingeladen. Infos erhaltet ihr auch 
auf der Homepage! 
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Strahwalde
Herzlichen Glückwunsch an Frau Schönfelder 
zum 100. Geburtstag am 10. Januar 2026! 
 

Ich möchte an dieser Stelle der Jubilarin ganz herzlich zu diesem 
äußerst besonderen Geburtstag gratulieren und alles Gute wün-
schen!  
Ein 100. Geburtstag kommt sehr selten vor und ich bin dankbar, 
dass wir diese Würdigung an dieser Stelle vornehmen können.  
Ein Jahrhundert an Erfahrungen, Geschichten – an Freud und 
Leid. Für viele von uns »Jüngeren« unvorstellbar.  
Ich wünsche der Jubilarin eine gute Gesundheit und schöne Stun-
den im Kreise ihrer Familie. 

W. Riecke, Bürgermeister 

 

Aus dem Leben von Frau Schönfelder 
Frau Waltraut Schönfelder wurde am 10. Januar 1926 in Neu-
strahwalde geboren. Sie erlebte als Einzelkind eine behütete 
Kindheit. Eingeschult 1932, besuchte sie die Schule bis 1940. In 
der NS-Zeit musste danach ein Pflichtjahr, für sie in der Land-
wirtschaft, absolviert werden und danach konnte sie eine dreijäh-
rige Lehre als Textilverkäuferin in Herrnhut abschließen. Ein 
reichliches halbes Jahr vor Ende des Zweiten Weltkrieges wurde 
sie zum Kriegshilfsdienst in die Gegend um Großenhain einge-
zogen und entkam nur durch eine glückliche Fügung dem Bom-
benangriff auf Dresden am 13. Februar 1945.  
Es folgte die Zeit des »Umsturzes«, wo man versuchte, irgendwo 
eine Arbeit zu finden.  
1952 heiratete sie ihren Mann Heinz Schönfelder aus Strahwalde 
und zog zu ihm und den Schwiegereltern auf den Bauernhof. 
1957 und 1961 kamen ihre beiden Töchter zur Welt.  
Mit Gründung der LPG arbeitete sie ab 1960 im Feldbau und be-
endete diese Tätigkeit erst 1990, dann schon im Rentenalter. Das 
Leben war nicht immer einfach und sehr entbehrungsreich. Es 
bürdete ihr vieles auf, so u. a. 1977 den Tod ihres Ehemannes. 
Nach der Wende genoss sie ihren wohlverdienten Ruhestand, war 
für ihre vier Enkel da, unternahm viele Reisen und engagierte 
sich im Seniorenverein und der Kirchgemeinde.  
Mit 92 Jahren bedurfte ihr gesundheitlicher Zustand einer so um-
fangreichen Pflege, dass sie sich entschloss, in das Pflegeheim 
nach Bernstadt umzuziehen, wo sie noch heute lebt. Trotz aller 
Lebensumstände sieht sie immer das Leben von der positiven 
Seite und ist auch im hohen Alter noch an vielem interessiert.  
Auf Wunsch der Jubilarin fand die Geburtstagsfeier im engsten 
Familienkreis mit einem Überraschungsständchen des Posau-
nenchores statt.    

Helga Neugebauer 

 



Ev. Freikirchliche Gemeinde Berthelsdorf 
Hauptstraße 27 · 02747 Berthelsdorf 
 

Ich bin überzeugt, dass der, der etwas so Gutes in eurem Leben an-
gefangen hat, dieses Werk auch weiterführen und bis zu jenem gro-
ßen Tag zum Abschluss bringen wird, an dem Jesus Christus wie-
derkommt. (Philipper 1,6) 
 

Wir laden herzlich ein: 
Sonntag 10.00 Uhr Gottesdienst 
Dienstag 19.30 Uhr Bibelgesprächskreis 
Freitag 16.30 Uhr Kinderstunde 
Freitag 19.00 Uhr Jugendstunde (Infos und Kontakt: 

Jugend-Berthelsdorf@gmx.de) 
 
 
Ev.-Luth. Kirchengemeinde  
Berthelsdorf-Strahwalde 
Gottesdienste  
30.1. 19.09 Uhr Jugendgottesdienst in Strahwalde 
 1.2.  9.00 Uhr Gottesdienst in Berthelsdorf,  

Pfr. Benzing 
15.2.  9.00 Uhr Gottesdienst in Strahwalde, Pfr. Bublitz 

 
 

  

 
 
Ev.-Luth. Kirchengemeinde 
Großhennersdorf-Rennersdorf-Ruppersdorf 
Gottesdienste 
 1.2. 10.00 Uhr Gottesdienst in Ruppersdorf, Lektor Elßner 

10.30 Uhr Gottesdienst mit Kindergottesdienst 
in Großhennersdorf, Lektor Seltmann 

 8.2. 10.00 Uhr Eröffnung der Kinderbibeltage 
in Rennersdorf, Diakonin Schulze & Team 

15.2. 10.00 Uhr Gottesdienst in Ruppersdorf,  
Lektor Elßner 

10.45 Uhr Gottesdienst in Großhennersdorf,  
Diakonin Berger 

 
 

 

Evangelische Brüdergemeine Herrnhut 
Herzlich wird eingeladen zu den gottesdienstlichen Versamm-
lungen in der Brüdergemeine. Sie finden, wenn nicht anders an-
gegeben, im Kirchensaal statt. Gäste und Besucher sind herzlich 
willkommen. Pfarrehepaar Jill und Peter Vogt 
 

29.1. 19.00 Uhr Tanzkreis in der »Arche« 
31.1. 19.00 Uhr  Gebetssingstunde 
  1.2.   9.30 Uhr Vorstellung des Jahresberichts mit Bildern,  

gleichzeitig Kindergottesdienst 
 2.2. 18.00 Uhr Brüderstammtisch im »Hutbergkeller« 
 3.2. 15.00 Uhr Nachmittag für ältere Schwestern  

in der »Rolle« 
18.45 Uhr Gebetsversammlung in der »Rolle« 

 4.2. 18.00 Uhr Aufführung des Bonhoeffer-Oratoriums, 
Einlass ab 17.15 Uhr 
(Eintritt frei – Kollekte erbeten) 

 5.2. 18.00 Uhr Aufführung des Bonhoeffer-Oratoriums, 
Einlass ab 17.15 Uhr 
(Eintritt frei – Kollekte erbeten) 

 6.2. 10.30 Uhr Schulgottesdienst der  
Ev. Zinzendorfschulen 

  7.2. 19.00 Uhr Gebetssingstunde 
  8.2.   9.30 Uhr Predigtversammlung,  

gleichzeitig Kindergottesdienst 
10.2. 18.45 Uhr   Gebetsversammlung in der »Rolle« 
13.2. 15.00 – »Herrnhuter Trödel«-Laden 

17.00 Uhr im Witwenhaus  
14.2. 12.00 Uhr Mittagsgebet im Rahmen der  

Kinderrüsttage 
19.00 Uhr Gebetssingstunde 

15.2.   9.30 Uhr Familiengottesdienst zum Abschluss 
der Kinderrüsttage  

 

Montag, Dienstag,  
Donnerstag und Freitag 

12.00 Uhr Mittagsgebet im Kirchensaal 
 
Angebote für Kinder und Jugendliche:  
Christenlehre Gruppe 1 (Kl. 1 – 3): nach Absprache 
Christenlehre Gruppe 2 (Kl. 4 – 6): nach Absprache  
Konfirmanden-Unterricht:  
Mittwoch 14.00 Uhr und 15.45 Uhr im Pfarrhaus 
Kinderchor mittlere Gruppe: Donnerstag 16.00 Uhr  
Kinderchor große Gruppe: Donnerstag 17.00 Uhr  
Jugendchor: Donnerstag 18.00 Uhr  
Junge Gemeinde: Freitag 19.30 Uhr im Jugendraum 
 
 

 

 
 

Monatsspruch Februar (5. Mose 26,11) 
Du sollst fröhlich sein und dich freuen über alles Gute, das der 
HERR, dein Gott, dir und deiner Familie gegeben hat. 

Pfarrer Bublitz: (Bischdorf-Herwigsdorf), Tel. 03585 481401  

Pfarramt Berthelsdorf: Tel. 035873 33761, Fax 035873 33762 
Das Büro ist nur noch donnerstags besetzt: 16.00 – 18.00 Uhr  

Bestattungsanmeldungen: 
für Berthelsdorf und Strahwalde: zu den Öffnungszeiten des Pfarramtes 
Berthelsdorf unter Telefon 035873 33761, außerhalb der Öffnungszeiten  
Pf. Bublitz, Tel. 03585 481401

Pfarrerin Dorothee Markert: 
Telefon: 035874 26865; E-Mail: dorothee.markert@evlks.de  

Pfarramt in Großhennersdorf: 
Tel. 035873 30881, besetzt: Dienstag, 15.00 – 17.00 Uhr  

Bestattungsanmeldungen Großhennersdorf: 
Frau Koschmieder-Dittrich, Tel. 03585 470423 im Verbundpfarramt Löbau  
Bestattungsanmeldungen Rennersdorf: 
Tina Schmidt, Telefon 035873 36246  

Verantwortlicher für Friedhof in Großhennersdorf-Rennersdorf: 
Bernd Herrmann, Telefon 035873 40664  

Bestattungsanmeldungen und Verantwortlicher 
für Friedhof in Ruppersdorf: 
Thomas Kern, Telefon 035873 2841  

Bitte nutzen Sie immer auch die Möglichkeit, auf den Anrufbeantworter zu 
sprechen. Wir melden uns bei Ihnen zurück

Kontakt für Kinder- und Jugendchor: 
Kantor Alexander Rönsch, Tel. 035875 246026, 
E-Mail: kantor@bruedergemeine-herrnhut.de  

Kontakt für Kinder- und Jugendarbeit: 
Frau Magdalena Jahr, E-Mail: jugendarbeit@bruedergemeine-herrnhut.de  

Für aktuelle Planungen bitten wir die Informationen im Aushang und auf 
unserer Webseite zu beachten (www.bruedergemeine-herrnhut.de)  
Wer aktuelle Informationen zu unserem Gemeindeleben auf dem elektroni-
schen Weg erhalten möchte, kann sich beim Vorsteheramt melden, gern auch 
per E-Mail (vorsteheramt@bruedergemeine-herrnhut.de).
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Katholische Kirchgemeinde Herrnhut 

29.1. 17.30 Uhr Heilige Messe 
31.1. 17.30 Uhr Heilige Messe 
 5.2. 17.30 Uhr Heilige Messe 
 

Die Gottesdienstzeiten in Zittau, Löbau und Ostritz sowie aktuel-
le Informationen finden Sie in den Aushängen im Schaukasten, 
Oderwitzer Straße 2, Herrnhut, oder im Internet unter: 
www.sankt-marien-zittau.de  
 
 
 
Christliches Zentrum Herrnhut e. V. 
August-Bebel-Straße 12 + 13 · Tel. 035873 33667 
E-Mail: mail@jh-herrnhut.de · www.jh-herrnhut.de 
 

Herzliche Einladung zu unseren Veranstaltungen: 

29.1. 18.00 Uhr Israelgebet 
30.1. 10.00 Uhr 50 Stunden  

Lobpreis & Anbetung  
(bis 1.2.2026, um 12.00 Uhr) 

30.1. 18.00 Uhr Shabbatfeier 
 1.2. 10.00 Uhr Gottesdienst 
 2.2. 08.00 Uhr Gemeinsame Anbetung 
 4.2. 19.30 Uhr Lobpreis der Generationen 
 5.2. 18.00 Uhr Israelgebet 
 6.2. 18.00 Uhr Shabbatfeier 
 8.2. 10.00 Uhr Gottesdienst 
 9.2.  8.00 Uhr Gemeinsame Anbetung 

16.30 Uhr Europagebet 
12.2. 18.00 Uhr Israelgebet 
13.2. 18.00 Uhr Großer Shabbat 
15.2. 10.00 Uhr Gottesdienst

Angebote für Kinder und Jugendliche: 
Montag 16.30 Uhr Royal Rangers (Pfadfinder) 
Mittwoch 17.30 Uhr Jugend 
Weitere Informationen finden Sie auf unserer Website:  
www.jh-herrnhut.de  
 
Termin zum Vormerken: 
Das nächste Frauenfrühstück findet am Samstag, 21. März 
2026, von 9.00 bis 11.30 Uhr im Großen Saal des Jesus-Hauses, 
August-Bebel-Straße 13, statt. Nähere Informationen folgen. 
 

Ihr Vorbereitungsteam vom Christlichen Zentrum 
 
 
Zeugen Jehovas 
Kontaktadresse: Lili Kästner, Eilfhufen 14, 02748 Bernstadt, Tel.: 0176 51793197 
 

Die folgenden Zusammenkünfte finden im Königreichssaal  
der Zeugen Jehovas, Hauptstr. 62 A, 02791 Oderwitz, statt. 
Eintritt frei! 
 

Sonntag, 1.2.2026 
17.00 Uhr Öffentlicher Vortrag:  

Was macht uns wirklich erfolgreich? 
17.40 Uhr Bibelbetrachtung anhand des Wachtturms: 

Du bist ein sehr wertvoller Mensch! 
 

Sonntag, 8.2.2026  
17.00 Uhr Öffentlicher Vortrag:  

Für welche Freundschaft werde ich mich entscheiden? 
17.40 Uhr Bibelbetrachtung anhand des Wachtturms: 

Das Buch Hiob – eine Hilfe in schwierigen Zeiten 
 

Außerdem finden lehrreiche Zusammenkünfte über die Anwen-
dung biblischer Grundsätze im Alltag am Mittwoch, 4.2. und 
11.2.2026, um 18.30 Uhr statt.

Wir helfen Ihnen in 
schweren Stunden 

Wir übernehmen für Sie alle Aufgaben 
um Ihren Trauerfall   

 

Tag & Nacht:  
% (03 58 42) 25 444

Inhaber: André Fuchs

 02791 Oderwitz · Hauptstraße 171
 02763 Zittau · Hammerschmiedtstraße 19
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Kostenlose private Kleinanzeigen   

Unter dieser Rubrik veröffentlichen wir kostenlos maximal dreimal 
hintereinander private Kleinanzeigen. Wenn Sie etwas suchen oder 
verschenken oder verkaufen wollen, geben Sie uns den gewünschten 
Text in die Druckerei. Auch Wohnungsangebote und -gesuche in ein-
facher Form von Privat können Sie hier aufgeben! Kleinanzeigen, die 
öfter als dreimal erscheinen sollen (Daueranzeigen), müssen wir Ih-
nen künftig mit 1,– EUR  je Zeile und Erscheinen berechnen. Bitte be-
zahlen Sie diese Anzeigen vorab bar in unserem Büro (auswärtige Be-
zieher stimmen die Rechnungslegung bitte mit Frau Liebsch ab). In 
dieser Rubrik veröffentlichen wir keine Chiffre-Anzeigen! 
 

Gustav Winter GmbH 
 

 

 

 

Vollsanierte 4-Raum-Wohnung, 99,5 m2, in Herrnhut zu ver-
mieten. Garage am Grundstück. Telefon 0171 6930850. 
 

 

 
 

 

 

Pflege- und Schnittkurs unserer heimischen Obstbäume: Je-
des Obstgehölz braucht regelmäßige Pflege und Fürsorge 
zum Gedeihen. Bei diesem Schnittkurs wird sowohl der Anfän-
ger als auch der Fortgeschrittene in die Lage versetzt, seinen 
eigenen Obstbaum fachgerecht beurteilen und pflegen zu 
können. Ob bei Neupflanzung oder bei älteren Bäumen. 
Wann: Samstage 21. und 28.2., von 10.00 bis ca. 15.00 Uhr. 
Ort: Hof Tomte Ruppersdorf, Großhennersdorfer Straße 41. 
Anmeldung bis 15. Februar unter Telefon 035873 333480. Wir 
nehmen auch Schnittaufträge an. 
 

Gut erhaltenes Klavier der SCHIMMEL Hofpianofabrik Leip-
zig, Hersteller Nummer 13816 (ca. 1921) kostengünstig abzu-
geben. Klavier ist sofort bespielbar. Farbe: kastanienbraun.  
Telefon: 0172 3629942.

Verkaufe Ledertasche  (Aktentasche), neuwertig, NP 275,– €, 
für 150,– €. Telefon 0173 9316304. 
 

6 Stühle aus Omas Zeiten à 25,– €  zu verkaufen. Sitzpolster 
neu bezogen! Dazu (auch separat) ein Tisch, der mehrfach 
ausziehbar ist. Telefon 0173 9482652. 
 

Abzugeben: Einkochtopf und Schnellkochtopf (aus DDR-Zei-
ten). Telefon 0152 53570638. 
 

Eckcouch, Leder, braun, Seitenlänge 190 ×190 cm, Höhe 90 cm, 
und 1 Sessel, ab Januar 2026 abzugeben. Preis VB. Telefon 
035873 2945. 
 

Biete neuwertiges Corda Gelenkgerüst von Krause für Trep-
penhaus  oder  Fassadenrenovierung zum Verkauf an. Preis 
nach Vereinbarung. Telefon 0173 9482652. 
 

Verkaufe 72-teiliges Besteck im Koffer, 18/10 Edelstahl, Griffe 
mit goldfarbenem Blumenmuster, unbenutzt, 58,– €. Telefon 
0173 3567398 nach 20.00 Uhr oder WhatsApp. 
 

Verkaufe Rudergerät, sehr wenig benutzt, 85,– €; Abfallei-
mer, NEU, falsch gekauft, 30 l, Edelstahl, 15,– €; elektrische 
Schreibmaschine Privileg, 30,– €; große Käseglocke von Tup-
per, NEU, 9,– €; Tassimo von Bosch mit Tasse, kaum benutzt, 
12,– €; Senseo von Philips, kaum benutzt – dunkelrot, 20,– €; 
Weekend-Tasche blau kariert, NEU, 15,– €; Plattenspieler  
20,– €; Laptoptasche NEU, 15,– €; sehr schöne Handtaschen – 
alle NEU aus einer Sammlung, je Tasche 10,– €; Akku-Staub-
sauger von Juskys, rot, fast neu, 25,– € sowie »Schülerhilfe« 
(Karten) Englisch, Physik, Mathe, Bio, Geschichte, je 4,– €.  
Täglich (außer Sonntag) ab 17.00 Uhr unter 0152 28545254, 
auch WhatsApp-Fotos. 
 

Citroen C 1, Baujahr 2014, 106.000 km, TÜV bis 05 / 2027, letz-
ter Service  05 / 2025, Sommer- und Winterräder, Nichtraucher,  
unfallfrei, Bluetooth, CD-Radio, Probefahrt möglich, 4.100 €. 
Telefon 0151 23616012. 
 

 

 

Rentner sucht Tätigkeit auf Minijobbasis, 603,– € (möglichst 
ganzjährig, auch Wochenendtätigkeit möglich!). Telefonische 
Angebote bitte unter 0151 16522874. 
 

Suche (gerne reparaturbedürftiges) Klavier. Tel. 0174 6387856. 
 

Suche Hilfe bei der Pferdeversorgung, ca. 4 Std. pro Woche. 
Telefon 0162 7683699.

Vermietungen

Angebote

Die Hausverwaltung der Ev. Brüder-Unität vermietet 
Ein-, Zwei- und Drei-Raum-Wohnungen in Herrnhut 
 
Interessenten wenden sich bitte an die  
Hausverwaltung der Ev. Brüder-Unität, Herrn Baum,  
Tel.: 035873 48774 oder mobil: 0172 3628254, 
oder E-Mail: Baum@ebu.de

Gesuche
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Heizungstechnik Zittau GmbH 
Rietschelstraße 8, 02763 Zittau 

 
03583 512562

Service 0171 2604031  
info@heizungstechnik-zittau.de  
www.heizungstechnik-zittau.de

28.02.26
10–15 UhrSTANDORT ZITTAU

TAG DER AUSBILDUNG
am Klinikum Oberlausitzer Bergland 

Zeugnis druckfrisch in der Tasche?
Brings mit und deine Bewerbung auch: unsere 
Personal-Abteilung freut sich auf dich.

Blut abnehmen, Arm schienen, Blutgruppe bestimmen  
oder den Röntgenblick bekommen? Das und vieles  
mehr erwartet dich zum Tag der Ausbildung.

Komm vorbei, teste dich und dein Wissen  
und finde deine Berufung. 

Ihr besonderer Bio-Naturkostladen, Spezialist für Floristik 
und Gartenbaubetrieb F. Dienel 
 

Unsere 
aktuellen 
Öffnungszeiten 
2026 
 
 

Wenn Licht brennt, Tür auf ist … treten Sie ein! Besondere Anliegen bitte unt. Tel. 0160 94849800 erfragen.

Montag und Dienstag bleibt unser Geschäft geschlossen! 
 

Mittwoch und Donnerstag 9.30 Uhr bis 17.00 Uhr 
Freitag 9.30 Uhr bis 18.00 Uhr 
Samstag 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
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GustavWinter
Drucken für Gott und die Welt.

Gewerbestr. 2 · 02747 Herrnhut
Tel. 035873 4180 · Fax 41888
E-Mail post@gustavwinter.de

Wir

blühen 
für Sie auf.

Professionelle  
Gestaltung und Druck  

in unserem Haus
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Hellmuth Mineralöl GmbH & Co. KG
Adam-Ries-Straße 11, 02730 Ebersbach-Neugersdorf

Telefon: 0 35 86 / 7 08 55 - 0

H E I Z Ö L  |  H O L Z P E L L E T S

% 03586 702743 
% 0800 0301674*

* gebührenfrei, im dt. Festnetz

… bringt Wärme ins Haus
Mineralöl NEUMANN 

N E U G E R S D O R F  ·  G O E T H E S T R A S S E  1 6 
0 2 7 2 7  E B E R S B A C H - N E U G E R S D O R F

HEIZÖL

Ihr Partner für Heizöl


